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Dom Krieg .
Am westlichen Kriegsschauplatz.

St . $ i £ wird geräumt .
=> Genf , 18 . März . Der zur Front entsandte Sonderbericht -

erstatter des Pariser „Journal " berichtet, wie dem „Bert
Tagebl .

" von hier gemeldet wird , daß infolge des anhaltenden
Bombardements von St . (franz . Lothringen ) die noch ver«
bliebenen einige tausend Bewohner den Befehl erhielten , die
Stadt 311 verlassen.

Französische Pietätlosigkeit .
— Berlin . 18. März . Vom westlichen Kriegsschauplatz be-

richtet Max Osborn der „Voss . Ztg ." : „Ein schauerliches
Beispiel für die seltsame Pietätlosigkeit , die man auf fran¬
zösischer Seite den Opfern aus den eigenen Reihe « entgegen -
»ringt , macht sich vor den zerfetzten Drahtverhauen bemerkbar,
wo noch Hunderte von Leichen im April ISIS gefallener Fran »
Dosen zerstreut liegen . Zn 11 langen Monaten haben ihre
Kameraden sich nicht um diese armen Burschen gekümmert und
nun im März 1916 müssen deutsche Hände den französische «
Toten vom April 1915 endlich die Ruhe des Grabes bereiten .

"

Die Kriegslage bei Verdutt.
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

Bz . Berlin , 18. März . Der Umfang , den die Kämpfe bei Bervon
angenommen haben , geht au » ' der Größe der vom Feinde eingesetzten
Truppenmassen hervor . Im Maasgebiet haben die Franzosen seit
Beginn der Kämpfe auf einem verhältnismäßig beschränkten Räume
im ganzen 27 Divisionen in den Kampf geführt . Wenn in französi-
schen und englischen Blättern noch immer behauptet wird , daß die
eigentlichen französischen Kriegsreserven noch nicht eingegriffen haben ,
sondern daß der Kampf lediglich von den Armee - und Abschnitts -

reserven geführt wäre , so entspricht diese Angabe wohl schwerlich den
tatsächlichen Verhältnissen , denn 13 Armeekorps werden nicht von
Anfang an auf diesem schmalen Abschnitte zur Verteidigung bestimmt
gewesen sein . Sie müssen vielmehr den Heeresreserven entnommen
oder von anderen Abschnitten herangeholt worden sein . Wenn e» den
deutschen «Truppen trotz dieser starken , vom Feinde eingesetzten Kräfte
im Laufe der Zeit gelungen ist, beträchtliche Geländegewinne zu
machen und einen Gegenangriff abzuweisen , so zeigt dies die große
militärisch « Ueberlegenhett der deutschen Waffen . Auch der letzte
Angriff der gegen die letztgewonnenen Stellungen an dem Höhenzuge
„Toter Mann " gerichtet war , konnten restlos abgewiesen werden .

Auf den übrigen Fronten haben keine Kämpfe von Entscheidung
stattgefunden .

Man muß aber immer mit der Möglichkeit rechnen , daß auch die
Russen sich zu erneutem offensivem Vorgehen entschließen werden , ähn¬
lich wie die Italien « am Isonzo es vergeblich und unter großen Ver -
lusten versucht haben , um der schwer bedrohten französffchen Front
eine Entlastung zu verschaffen.

Deutsche Berichte .
----- Berlin , 18. März . Zum Schluß eines Berichts über

de« Kampf bei Fresnes , den Karl Rosner aus dem Großen
Hauptquartier an den „Verl . Lsk .-A « z." erstattete , wird
gesagt , der deutsch« Gürtel am Berdun sei enger geworden .
Im Osten und Südosten hätten wir den Gegner aus der Tief »
die Höhen hinaufgetrieben und nun schanze er an den Hängen
de? Mont -Girmont und der Cot « des Hnres . Dort werde er
wicht alt werden.

Zn der «Boss . Ztg ." schreibt E . v . Salzmann zur Kriegs
läge im Westen : ^Deutschlands oberste Heeresleitung spielt
wieder einmal das Prävenire und macht all die schönen Pläne
von der gemeinsamen Frühjahrsoffenfioe des Vierverbands

zu Wasser. Das Bordringen um Verdun sei in ein neues
Stadi «« eingetreten , das sich bereits als ausgesprochener
Festungstampf kennzeichne.

Französische Stimmen .
« Genf. 16. März . Das Ausbleiben einer französischen

vsfe «fi»e auf anderen Frontpunkten erbittert die militärischen
Kritiker . General Berranx schreibt : „Ich frage mich , wann wir
jene schweren Kanonen endlich bekommen, worüber man uns
die Ohren voll schrie . Es scheint , als hätten wir sie noch immer
Nicht . Dadurch sind unsere Gegenangriffe ein nutzloses Hin -

schlachte« von Soldaten . General Pstain kann nicht ewig die
fetzige Taktik anwenden uyd die Löcher der Berdunfront müh-
sam flicken . Die Presse pries in Dithyramben unsere Führer .
Sie wollte dadurch eine Panik verhindern , weil die reiche Kaste
die Flucht nach Bordeaux überlegt . Diese Führer sind jetzt
spurlos beseitigt . Die Soldaten wünschen eine Offensive , aber
das Oberkommando zögert , weil die Kanonen fehlen ." (M .N .N .)

Der französische M e i st e r s l i e g e r G « yn e mer
zum Absturz gebracht .

— Gens . 18 . März . Bon hier erfährt der „Verl . Lok .-

Anz "
: Nach einer Meldung des .Matin " gelang es einem

deutschen Piloten bei Berdun , dos von dem besten französischen
ttieger Guqn -mer gesteuerte Flugzeug neuesten Typs zum- *

lbuynemer wurde verwundet innerhalb

ta östlichen Kriegsschauplatz .
Vergebliche russische Angriffe gegen die

österreichische Front .
T .U . K. und K. Kriegspressequartier , 17. März . 10 Km

hinter der an der Bahnlinie Tarnopol -Lemberg gelegenen
Schanze Gebrow versuchten stärkere russische Kräste , die Front
der Armee Bothmer zu durchbrechen . Sie gelangten beim
Dorfe Koslow bis vor unsere Stellungen , wurden aber durch
Schnellfeuer der Unseren blutig auswiesen . Auch gegen bii
beiden nach Süden und Norden anschließenden österreichisch¬
ungarischen Armeen Pflanzer -Baltin und Böhm -Ermolli mach '
sich eine erhöhte Tätigkeit der gegnerischen Artillerie bemerk
bar . (B . T .)

Der Balkankrieg.
Die Lage i « u « d um Saloniki .

= Genf , 18. März . Wie eine Meldung des „Berl . Tgbl .
"

von hier besagt , berichtet der Lyoner „Nouvelliste " aus Sa -
loniki , daß fünf für Deutschland und Oesterreich bestimmte
Postsäck « an Bord eines griechischen Dampfers durch ein Kriegs -
schiff der Alliierten beschlagnahmt wurden .

Rumänien und der Krieg .
Die Schwierigkeiten bei der Ausführung

des englische « Getreidevertrage ».
T .U . Bukarest, 17. März . „La Politique " schreibt : Dei

englische Getreidelieferungsvertrag , der durch Vermittlung
Dake Ionescus von der englischen Gesandtschaft mit der rumä-
nischen Regierung abgeschlossen wurde , also einen politischen
Charakter hat , wird von den Landwirten nicht eingehalten
Bis jetzt wurden 38 000 Waggons Getreide abgeliefert . Di »
noch restlichen 42 000 Waggons wollen die Landwirte nicht
abgeben .

Bulgarien im Kriege.
Umtaufung der Sofioter Kathedrale .

TU . Sofia . 17. März . Die Sobranje nahm einen Gesetzentwurs
an , durch den die Kathedrale in Sofia , die bisher nach dem russischen
Heiligen Alexander Newski benannt war , in die Kathedrale Kqrill
und Methud umbenannt werden soll . Ministerpräsident Radoslawow
begründete d»n Entwurf in einer Rede , in der er ausführte , das bul -
garische Volk habe die Dankesschuld an den Zarenbefreier reichlich
abgetragen . In allen bulgarischen Städten gäbe es Abzeichen , die
an diese vergangene historische Epoche erinnern . Jetzt sei es Zeit ,
an der Festigkeit der nationalen Idee zu arbeiten . (B . Z .)

Der Sofioter Spionageprozeß .
W .T .B . Sofia , 17. März . Der Spionageprozeß gegen die

Russophilen erregt um so größeres Interesse , als sämtliche Ber -
teidiger den Russophilen angehören . Darunter befinden sich
Danew , Malinow , Todorow , Abraschew und Ludskanow . Das
bisherige Berhör erwies teilweise die erhobenen Beschuldig-
ungen der Ausspionierung der bulgarischen Hafenbefestigungen
von Warna und Burgas und der Befestigung , sowie der Minen -
anlagen am Bosporus bezw . der Ein - und Ausfahrt türkischer
Kriegsschiffe . Der Angeklagte Prudkin gestand, von dem rus -
fischen Marineattache beauftragt worden zu sein , die Brücke
zwischen Stambul und Galata in die Lust zu sprengen. Das
vorliegende Belastungsmaterial : Briefe und Karten mit « n-
gezeichneten Befestigungen und dem Fahrweg durch die Minen -
felder bei Warna ist erdrückend .

Die Türkei im Rrieg.
W .T .B . Budapest , 17. März . Wie „Az Est" aus Kon -

stant inopel meldet , ist gestern nachmittag das dortige Spital
des ungarischen Roten Kreuzes einer Feuerebrunst zum Opfer
gefallen . Im Spital waren 852 zumeist schwerverwundete
Soldaten untergebracht . Unter den Kranken entstand eine
große Panik . Den Wärtern gelang es , sämtliche Kranken in
den Spitalsgarten zu befördern .

Ereignisse zur Aee .

WTB . Amsterdam , 17. März . (Nicht amtlich .) Nach hier
eingetroffenen Berichten befindet sich beim Leuchtschiff Noord -
hinder ein Damvser in Seenot . Aus Missingen fuhren
einige Fahrzeuge der Kriegsmarine zur Hilfeleistung ab . Der
Marinestab erklärt hierzu , daß der schwedische Dampfer „Ask
Stockholm " einen Unfall hatte und nunmehr durch den nor¬
wegisch«̂ Dampfer „Liesbet " geschleppt wurde . Der Beistand
der niederländischen Torpedoboote wurde nicht in Anspruch
genommen . ^ . ..

WTB . Maaßluis , 17 . Mär, . ( Nicht amtlich . ) Der schwe-

dische Dampf « fuhr mit eigenem Dampf in Rieuwe

Waterweg ein . Das Borderschiff liegt tief im Wasser. „Ask"
war auf eine Mine gelaufen . Der Dampfer soll von hier nach
Rotterdam weiter .

----- Kopenhagen , 17. März . Der dänische Schoner «Olga - ,
der gestern von Halmstaad nach England mit Grubenholz ab»
gegangen war , wurde von einem deutschen Unterseeboot aus«
gebracht und in südlicher Richtung geführt . (Frkf. Ztg .)

Zum Untergang der „Tubantia ".
— Von der Westgrenze , 16 . März . Die „Tubantia " wurde

etwa zwei Meter unter der Wasserlinie getroffen . Der boli -
manische Gesandte in Berlin , Bega , der sich mit seiner Gattin
und drei Kindern an Bord der „Tubantia " befand , erklärt , daß
er Werte im Betrage von 150 000 Gulden verloren habe und
daß die amtlichen Schriftstücke der Gesandtschast, die er noch
mitnehmen konnte, im Rettungsboot liegen geblieben sind und
daher vorläufig als verloren gelten müssen . Unter den 87
Reisenden befanden sich auch 21 Deutsche . (Köln . Vztg .)

W .T .B . Haag , 18 . März . Der „Nieuwe Courant " schreibt , daß e»
den Ton . in dem die englisch« Presse , wenigstens der „Daily Telegraph "

,
ihre Teilnahme über den Unfall der „Tubantia " ausspricht , nicht zu
würdigen versteht . Es erscheint dem Blatt angesichts der zunehmenden
Schikanen , denen die holländische Zufuhr zur See von englischer Seit «
ausgesetzt ist, unzeitgemäß . Holland vorzuhalten , daß die deutsche Krieg «
führung zur See die Pulsad «rn abschneide, denen Holland sein Leben
verdanke . Holland könne sich auch nicht mit der englischen Auffassung
von der Freiheit der M «ere einverstanden erklären . Die Behandlung ,
der die neutralen seefahrenden Nationen auf beiden Seiten Si>? Meere »
ausgesetzt seien, seien nicht derartig , daß die Schläge , die eine kriegfLh«
rende Nation den Neutralen gegen alles Recht und alle Versicherungen
zufüge , sie mit Danwarkeit gegen die andere erfüllen müsse.

De « Fall „Sirius ".
— London , 16 . März . Holländische Blätter melden von

hier : Ein drahtloser Bericht , der hier aufgefangen wurde ,
besagt, daß es kein deutsches Unterseeboot gewesen sei . das den
Dampfer „Sirius " versenkt habe.

Streik englischer Schiffer .
T .U . London . 17 . März . Die „ Morning Post " meldet , daß

seit Samstag der Dampferverkehr zwischen Belfast und Liver «
pool infolge Streiks eingestellt ist . Belfast ist deshalb bis auf
eine Linie vom überseeischen Verkehr abgeschnitten . In Han«
delskreisen ist man sehr entrüstet , daß nicht rechtzeitig ein»
gegriffen worden ist. (B . T .)

ver Reichstag und die vurchführung des
U - Vootskrieges .

WTB . Berlin . 18 . März . (Amtlich .) Zu der Frage de«
U - Bootskrieges sind im Reichstag nachstehende Anträge ein «

gebracht worden :

„Von nationalliberalen Abgeordneten wird bean -

tragt : Der Reichstag wolle beschließen , in Erwägung , daß
England nicht nur gegen die bewaffnete Macht des Deutschen
Reiches Krieg führt , sondern gleichzeitig unter brutaler Ver «

letzung des Völkerrechts und Vergewaltigung der Neutralen die

rücksichtslosesten Maßnahmen getroffen hat , um die Versorgung
Deutschlands mit Lebensmitteln und Rohstoffen zu verhindern
und das deutsche Volk durch Hunger niederzuzwingen , in
fernerer Erwägung , daß umgekehrt Deutschland in der Lage ist,
durch eine uneingeschränkte und rücksichtslose Führung des
U -Bootskrieges die englische Frachtraumnot so zu vergrößern ,
daß die ausreichende Versorgung des englischen Volkes mit
Nahrungsmitteln und Rohstoffen außerordentlich erschwert ,
vielleicht sogar unmöglich gemacht und dadurch ein schnelleres ,
für Deutschland siegreiches Ende des Krieges herbergeführt
werden kann , den Herrn Reichskanzler zu ersuchen , keine Ab «
machungen mit anderen Mächten einzugehen , die uns in dem

uneingeschränkten Gebranch der U -Bootswafse zu behindern

geeignet sein könnten , sondern dahin zu wirken , daß deutscher-
seits von der Unterseebootswaffe in der Kriegszone auch im

Handelskrieg — abgesehen von den lediglich der Personen «

bef^rderung dienenden Passagierdampfern — derjenige Ge«
brauch gemacht wird , der sich aus der technischen Eigentümlich «
keit der Waffe ergibt .

"

Ein konservativer Antrag lautet : „Der Reichs «

tag w olle beschließen , folgende Erklärung dem Herrn Reichs «

kanzler zu übermitteln : Angesichts des Versuches Englands ,

unser Volk durch Absperrung und Aushungerung niederzu .

ringen und der dadurch erfolgten Ausdehnung des Krieges über
die

'
bewaffnete Macht hinaus ar5 die gesamte Bevölkerung , ist

die rücksichtslose Anwendung aller unserer militärischen Macht «
mittel gegen England geboten , um es auch unsererseits in seiner
Ernährung und

"
seiner Volkskrast zu bekämpfen . In dem neuer «

dings bekannt gegebenen Entschluß der Reichsleitung über die

Führung des Unterseebootskrieges ist eine für diese Zwecke

geeignete Maßregel nur zu erblicken , wenn deren praktisch
wirksame Durchführung der Eigenart der Waffe entsprechend
gesichert ist .

"

Durch die Fassung dieser Anträge kann der schädliche Ein «
druck erweckt werden , als solle eine Einwirkung auf die Ent .

scheidungen in der Kriegführung ausgeübt werden . Zur sieg «

reiche « Durchführung des Krieges brauchen wir wie bisher
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geschlossene und vertrauensvolle Einheit . Und sie zu erhalten ,
ist der einmütige Wille de» ganzen Volkes .

WTB . Berlin , 18. März . (Amtlich .) Die Fraktion des
Zentrums hat im Reichstag folgenden Antrag eingebracht :
Der Reichstag wolle beschliehen , folgende Erklärung dem
Herrn Reichskanzler zu übermitteln ! Nachdem das Untersee '
boot sich als eine wirksame Waffe gegen die englische Kriegs -
führung erwiesen hat , spricht der Reichstag die Erwartung aus ,
daß , da die Frage der Verwendung der Unterseebootswaffe im
Völkerrecht noch nicht geregelt ist , bei den Verhandlungen mit
den auswärtigen Staaten die Freiheit im Gebrauch dieser
Wasf « gewahrt wird .

Eine englische Stimme .
— London . 17. März . (Frkft . Ztg .) Die „Times " erklärt , daß

der Rücktritt des Admirals von Tirpitz weitaus das wichtigste und
interessanteste Geschehnis seit Ausbruch des Krieges in der inneren
deutschen Politik sei , aber es sei auch ein Ereignis lediglich inner -
politischer Natur . Auf England und die übrigen Verbündeten habe
es nicht die mindeste Wirkung ausgeübt . Ebenso wenig werde es ver-
mutlich auf die Neutralen irgendwelchen Einfluß ausüben , wie dies
ja jetzt die Versenkung der „Tnbanita " zeige . Der Kaiser scheint Tir -
pitz fallen gelassen zu haben , ohne sich viel um ihn zu bekümmern,
gerades« wie zuvor Bülow , Taprivi und Bismarck . Man müsse noch
dt« Enthüllungen über die volle Bedeutung des Vorfalles abwarten ,
im Augenblick könne man sagen , daß sich eine gewisse neroöse Unzu -
friedenheit in den hohen deutschen Kreisen äußere .

(Großadmiral v . Tirpitz wurde als Organisator der deutschen Flotts
von der englischen Presse seit langer Zeit mit giftigstem Hasse verfolgt
und von ihr immer wieder das Ausscheiden Tirpitz '

. als eines Feindes
England » , rücksichtslos als Vorbedingung jeder deutsch- englischen „Ver¬
ständigung " verlangt . So läßt sich denken, daß die englische Presse zur
Stunde noch nicht recht weiß , welche Haltung sie einzunehmen hat . D . N .)

Der Rrieo mit Italien .
Bz . Berlin . 17. März . Von unserem militärischen Mitarbeiter

wird uns geschrieben : An der italienischen Front wurden alle An -
griffe von den heldenmütig kämpfenden österreichisch -ungarischen Trup -
p «n abgewiesen . Die Italiener sollen dabei außerordentlich schwere
Verluste erlitten haben .

In Italien soll ein wichtiger Ministerrat getagt haben , in dem
neu « militärische Pläne internationalen Charakters beraten worden
sind . Aus verschiedenen anderen Andeutungen geht hervor , daß es
sich hierbei um die schon vielfach besprochene Heranziehung italienischer
Truppen unmittelbar nach Frankreich handelt . Bisher hatte die
italienische Regierung wenig Neigung , sich auf eine derartig « Aus -
dehnung des Krieges einzulassen . Es fit aber möglich , daß unter
dem Druck der englischen und französischen Politiker ein Wechsel der
Ansichten eingetreten ist . So hat ein Abgeordneter in der Kammer
kürzlich erklärt , es wäre schließlich gleichgültig , ob die Kriegserklärung
von Rom nach Berlin oder umgekehrt von Berlin nach Rom ihren
Weg nehme . Es ist auch wohl möglich , daß die Niederlagen , die die
Italiener seitdem an der Zsonzofront erlitten und die vorläufig zur
vollständigen Einstellung der heftigen und «rfolglosen Angriffe ge-
führt haben , zu einem neuen Entschluß beitragen werden .

Angriffe auf die albanische Politik der
Regierung .

^ Aue der Schweiz . 17 . März . Der „Secolo " beschwert
sich über die Zensurierung eines Artikels , worin gefragt wurde ,
wer die Verantwortung für die ohne stichhaltigen Grund vrr «
spätste Truppeneinschiffung bei Durazzo trage . Diese an sich
kleine Episode sei ein Zeichen für gewisse in der Konsulta Herr-
schende Ueberzeugungen , wo man bisher vielzuviel auf die
Albernheiten Essad Paschas , dieses analphabetischen , fahnen -

flüchtigen Mohammedaners gehört habe , der seine albanischen
Untertanen ausbeutete . Albanien hätte nickst den Vorwand
dafür liefern dürfen , dah das italienische Heer in Saloniki
und an anderen Fronten fehlte . (Köln . Vztg .)

Der serbische Kronprinz in Rom .

W .T .B . Rom , 18. März . Nach e ^ner Meldung der
„Agenzia Stefani " haben Salgndra und Sonnino gestern dem
Kronprinz von Serbien Besuche abgestattet .

Deutschland und der Krieg .
«= Berlin , 16 . März . Die Budgetkommisfion des Reichs -

tags wird nun doch , wie jetzt feststeht , während der kurzen
Vertagung des Plenums nicht zusammentreten , ihre Arbeit
vielmehr erst am Donnerstag nächster Woche wieder auf - ,
nehmen . (Köln . Ztg . )
Einneutrale » Urt « ilüberdieEtatsredrHtlsserich ».

3B .IS . Zürich , 18 . März . Zu der Red « des Staatssekretärs Dr .
Helfferich schreiben die „Reuen Züricher Nachrichten " : „Es
war wieder «in « Führerred«, ebenbürtig jener anläßlich der 3 . Kriegs -
anlsihe . In der überzeugenden Kraft ihrer Beweisführung bedeutet
sie auch den Sieg Deutschland« auf dem Kampffeld der Finanzpolitik

«inen wuchtig«,, Schlag sür seine Feind « aus dem nämlichen Boden .
Diese sind weit « » entfernt als je, Deutschland finanziell niederzuringen .
E« steht auch hierin unbesiegljchda , während sie selbst sich in finanziellem
>ii «id«rgong befinden - Das besagen die nackten Zahlen , die Helff :rich
anführte . Dies« werden vom Gegner so wenig umgestoßen werden lön -
n«n , wie die früheren Zahlenangaben Helfferichs.

Ei « Sozialdemokrat Leutnant der Landwehr .

T . ll . Berlin , 17 . März . Der sozialdemokratische Reichs -
tagsabgeordnete Göhr « ist zum Leutnant der Landwehr beför -
dert worden . ( B . Z . )

Sonstige Meldungen .

AZ .T .B . Berlin , 17 . März . ( Nichtamtlich .) Der „Reichsanzeiger "

»eröffentlicht eine Bekanntmachung iib : r die Einfuhr von Rindern und
Ziegen au» der Schweiz.

■9 Posen , 16 . März . Di « Stadtverordnetenversammlung be¬
willig te laut „Frkft . Ztg .

" 50 000 M für das Hindenburqmnsenm in
Posen .

Zeichnungen zu? neuen Kriegsanleihe.
=? Karlsruhe , 17 . März . Auf die vierte Kriegsanleihe zeichneten

ferner :
Die Zentraltass « der badischen landwirtschaftlichen Ein . und

verkaussgen - ssenschasten e . G. m . b. H„ Karlsruhe , für sich, ihre Mit -
glieder und ihre Spareinleger ( wie bei der letzten Zeichnung ) 1 Million .

Uoffz. F .̂ Bopp , b . d . Post -Ueberw -Stcll ! , Karlsruhe 100,000 Mk
Städtische Tpartasse Mannheim 14 Millionen .
Firma Benz u . Co .. Rheinische Automobil - und Motorenfabrik ,

A . -G . in Mannheim , für sich Ii Millionen , für ihre Angestellten eine
lMlbe Million Mark .

Hackethal Draht - und Kabel -Werke A . -G . Hannover 1 Million
( vorher insgesamt 3 550 000 Mk .)

Kakaokompagnie Th . Reichardt, Wandsbek, 1 Million .

Nesterreich-Angarn und der Krieg.
MTB . Wien , 17. März . (Nichtamtlich .) Wie das „Fremden

blatt " hört , dürfte in der ersten Hälft « d«s April die Frage der
vierten österreichischen Kriegsanleihe spruchreif werden . Die Be¬
dingungen stünden noch nicht fest .

Vom Erzherzog - Thronfolger .
W .T .B . Wien , 17. März . (Nicht amtlich .) Aus dem

Kriegspressequarsser wird gemeldet : Generalmajor und
Konteradmiral Erzherzog -Thronfolger Karl Franz Joseph ,
dessen Abreise nach Marburg (Steiermark )' gestern gemeldet
wurde , ist daselbst bei Generaloberst Erzherzog Eugen einge
troffen . Gestern setzte der Thronfolger die Reise über Laibach
an die Front fort .

MTB . Wien , 17. März . Streffleurs Militärblatt meldet :
Erzherzog -Thronfolger Karl Franz Joseph ist zum Feldmar -
schalleutnant und Vizeadmiral ernannt worden .

Aus Kelgien.
WTB . Brüssel , 17. März . Belgische Flüchtlingsblätter und der

Pariser „ Ttmps " verbreiten die Nachricht , daß die !i Jahre in Deutsch-
land ansässigen Belgier für das deutsche Heer ausgehoben würden .
Im deutschen Heer , das ein Volksheer ist , dienen keine Ausländer ,
keine weißen und keine fabrrgen . Die Meldung ist also zum Zweck
der Verhetzung glatt erfunden worden .

Heeresleitung. Regierung und Parlament
n Frankreich

Aus der Rede des Deputierten Accamsray .
WTB . Bern , 17. März . Ueber die von der französischen

Deputiertenkammer mit so großen Lärmszenen aufgenommene
Rede des radikalen Deputierten Accambraq bringt der „Lyoner
Progres " einen ausführlichen Bericht , in dem es u . a . heißt :

Als der Redner auf die Beziehungen der Staatsgewalten unter
sich sowie zum Oberkommando zu sprechen kommt , fragt er ironisch :

Welches »vären denn die Grundsätze der Regierung ? Im Kriege
hat das Wort allein der Oberbefehlshaber unter Ausschlud sogar der
Regierung . Das Parlament hat nur den Mund z» halten . Dies war
die Formel , die uns ein Mitarbeiter in der Heereskommission gab ,
den wir leider vielleicht nicht mehr wiedersehen werden . Wir haben
immer beansprucht , uns die Kontrolle zu sichern. Das war unsere
Pflicht , da wir letzten Endes die Berantwortlichkeit tragen .

„Wenn diese Kontrolle nicht war , was hätte dann sein müssen ?
Stammen die Schwierigkeiten von der Seite der Regierung ? Nichts
von dem , was vorgeht , gelangt in Wahrheit zur offiziellen Kenntnis
des Parlamrnts . Was haben denn die Kommisstonen für Mittel , die
Regierung zu zwingen , Aufklärungen zu geben , die sie nicht geben
will ? Denken Sie nur an die Schwierigkeit , die die Heerevkommisfion
hatte , um Mitteilungen über die Vorgänge bei B«rdun zu erlangen .
Der Kriegsminister hat auf diese Fragen nicht geantwortet . Wir
fragten uns beunruhigt , ob er selbst im Stande war , uns zu ant -
Worten , und ob wohl die Regierung auf dem Laufenden gehalten war .
Das sch« int mir sehr ernst . Es scheint , oder vielmehr , wir sind dessen
sicher , daß sich die Beziehungen zwischen der Regierung und der Ober -
sten Heeresleitung folgendermaßen darstellen : Zuerst kommt die
Heeresleitung und unter ihr steht die Regierung in völliger Unkennt -
nis dessen , was die Heeresleitung beschließt ."

In der Pause versuchten die Parteigenossen , darunter auch Pedoqa
und Roulens , auf Accambraq einzureden , der sich diesen Versuchen aber
durch Verlassen des Saales ?ntzog . Nach der Wiedereröffnung der
Sitzung erklärte Accambraq abermals , daß er der Regierung das
vertrauen verweigere und fährt in der Verlesung seiner vorbereiteten
Rede fort : „Anstatt Verfügungen zu treffen , beschränkt sich der Ober-
besehlshaber . . . "

( Redn ?r wird durch starke Unruhe unterbrochen .)
Auf Beschluß der Kammer erfolgt dann die Entziehung des Worts .

Dann ereignet sich ein neuer Zwischenfall . Der Depu -
tierte D a l b i e z verlangt von dem Präsidenten , er soll« denjenigen
Abgeordneten Achtung verschassen , die bei der Gegenprobe die Hand
erhoben hatten , (also für die Fortsetzung der Accambrayschen Rede
gestimmt hatten . D . Red .) denn von der Pressetribün « sei ihnen
„Boches " zugerufen worden . Der Präsident läßt hierauf di« Presse-
tribüne räumen .

England und der Arieg.
Ein englischer Zeppelin ?

— London , 16 . März . Dem „Matin " wird von hier gemel -
det : Mc Namara teilte im Unterhaus mit . das von der
Admiralität bestellte starre Luftschiff sei nun vollendet . ( Köl .Z .)

Die englische Regierung zahlt kein « Unter .
st Ätzungen an Angehörige in Deutschland .

T .il . Berlin , 17 . März . Die englische Regierung hat sich auch
gegenüber den in Deutschland auf freiem Fuhe lebenden unter -
'
tützungsbedürftigen britischen Staatsangehörigen zu einem ähnlichen
Vorgehen wi « in Oesterreich bewogen gefühlt . Die hiesigen englischen
Untertanen , sast nur weibliche Personen , haben eine Mitteilung er -
halten , daß die bisherigen Monatsbetröge zukünftig auf Grund ein«r
Londoner Verfügung nur dann weitergewährt werden können , wenn
die Bedachten sich in einem unterschriebenen Revers zur Rückzahlung
zer gewährten Darlehen nach dem Kriege verpflichten . „B . Z .

"

Aus der Schweiz.
Die englische Werbearbeit in der Schweiz .

W .T .B . Bern , 18 . März . Die „Berner Tagwacht " warnt
in einem Artikel eindringlich vor der Werbearbeit englischer
Agenten in der Schweiz und teilt aus verschiedenen Briefen
angeworbener schweizerischer Arbeiter mit , daß schon die Reise -
Versprechungen nicht gehalten würden . An Ort und Stelle
seien die Arbeiter der Willkür der Werkführer völlig ausge -
liefert . Eine Möglichkeit zur Rückkehr blühe ihnen nicht . Die

„Tagwacht " appelliert an den Bundesrat , hier schützend ein -
zugreifen .

Aus Amerika .
Der Erjolg des Rewqorker Wohltätigkeit » ,

b a z a r s .
WTB . Rewvork , 17 . März . ( Nicht amtlich . ) Von dem Ver -

treter des Wolffschen Bureaus . Der Besuch des Kriegswohl ,
tätigteitsbazaro zu Gunsten Deutschlands und seiner Verhiin »
Veten hat alle Erwartungen übertreffen . Besonders bemerken ?-
wert ist her starte Besuch rein amerikanischer Kreise , ebenso die
Ueberraschung und Bewunderung , die bei de» Amerikanern
über dieses großzügige Wohltätigkeitsunterttehmen herrscht .
Unter den gestrige » hervorragenden Besuchern befand sich auch
Henri , Tast , der Bruder des früheren Präsidenten , mit zahl -
reichen Freunde » . Dr . Baruch stellte fest , daß die Reinein -
nahmen der erste » drei Tage « ine Million Mark überschreiten .

Amerika und Mexiks .
T .U . Washington , 17 . März . Die „Times " meldet oo«

hier : 5000 amerikanische Soldaten überschritten gestern dtt
mexikanische Grenze . Nach Eintreffen zweier weiterer Abtei »

hingen wird General Funston mit dem Feind , der von Bill «

selbst befehligt wird , Fühlung nehmen . Earr «n»za » $ a£tu « g

gilt als korrekt , doch hat die Bundesregierung , um jede Sicht «

rung zu haben , weitere 20 000 Mann bereitstellen lassen . Dp >

mit ist das Expeditionskorps auf die Gesamtstärke von
Mann gebracht . Die Nationalgarde wird den PolizeidieiK
übernehmen . Hierdurch werden 15 000 Mann berittener PoV
zisten verfügbar . (B . T .)

Amtliche Nachrichten.
Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben - mit All «chSchswr

Staatsministerialentschließung vom 25. November 1S16 auf di«

Höchstihrem Patronate unterliegend « katholische Pfarrei Lwttlngen ,
Dekanats Waldshut , den Pfarrer und Dekan Franz Matthäus Hör »

'

in Niederwihl , gnädigst zu ernennen geruht . Der Ernannte ist «rm
23. Januar 1916 kirchlich eingesetzt worden .

Sein « Königliche Hoheit der Kroßherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 2o. November 1916 auf die
Höchstihrem Patronate unterliegende katholische Pfarrei Hausen a . d.
A . , Dekanats Hegau , den Pfarrer Robert Obergfell in Roggenbvuren
gnädigst zu ernennen geruht . Der Ernannte ist am 30 . Januar 1916
kirchlich eingesetzt worden .

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 39 . Dezember ISIS auf die Höchst»

ihrem Patronate unterliegende katholische Pfarrei Dogern , Dekanats
Waldshut , den Pfarrer mit Absenz von Hoppetenzell , Johann Georg
Hagmann , Pfarroerweser in Dogern , gnädigst zu ernennen geruht .
D«r Ernannte ist am 18 . Februar 1916 kirchlich eingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 6 . Dezember 1915 aus der Zahl
der von dem Erzbischöflichen Ordinariate vorgeschlagenen drei B «»
werber auf die katholische Pfarrei Achkarren , Dekanats Endingen ,
den Pfarrer und Dekan Joseph Blattmann in Reifelfingen gnädigst
zu designieren geruht . Derselbe ist am 19, Februar 1016 kirchlich «♦«<

gesetzt worden .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchst «

Staatsministerialentschließung vom 6 . Januar 1916 aus d«r Zahl
der von dem Erzbischöflichen Ordinariate vorgeschlagenen drei Be-
werber auf die katholische Pfarrei Ottenhöfen , Dekanat » Ottern -
weier , den Pfarrv « rweser Guido Andri » in Ott «nhöf «n gnädigst z*
designier «» geruht . Derselb « ist am 13 . Februar 1916 kirchlich «in «

gesetzt worden .
Sein « Königliche Hoheit der Grogherzog haben mit Allerhöchster

Staatsministerialentschließung vom 12. Januar 1916 au « der Zahk
der von dem Erzbischöflichen Ordinariate vorgeschlagenen drei Be -
werber auf die katholische Pfarrei Ketsch, Dekanats Philippsburg ,
den Pfarrverweser Gustav W «st« rmann in Ketsch gnädigst zu desig¬
nieren geruht . Derselbe ist am 20 . Februar 1916 kirchlich eingesetzt
worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialenschließung vom 12 . Januar 1916 auf die Höchst-

ihrem Patronate unterliegende katholisch« Pfarrei Hindelwangen ,
Dekanats Stockach, den Divisionspsarrer a . D . Caesar Heusch, Pfarr -
Verweser daselbst , gniidigst zu ernennen geruht . Der Ernannte ist
am 27. F «bruar 1916 kirchlich «ingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 3 . März 1916 gnädigst bewogen gefunden , den
evangelischen Pfarrer Dr . Hermann Storps in Teningen seinem An «
suchen gemäß mit Wirkung vom 1 . April 1916 aus d«m Dienst der
badischen Landeskirche zu entlassen .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 13 .
März 1916 den Eisenbahnassistenten Hermann Achtstätter in Weil »

Leopoldshöhe zum EisenbaHnsekr «tär ernannt .

Briefkasten«
lAnfcagen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
AbonnenientSauittung und 10 A für Vortoautgaben beigefügt werden .l

F . W . im Feld : Wir nennen Ihnen für Bayern : die Ärztliche
Rundschrift in München , für Baden : ärztlich « Mitteilungen . (286).

R . Z . 32 Liptingen : Es handelt sich hier um einen Anspruch an
die betreffende Klasse g ?mäß § 214 R .V .P . Allerdings hatte oa»
Badische Landesversicherungsamt unterm 11 . Februar ISIS «nfschte*
den , daß diese Bestimmung auf die Kriegsteilnehmer keine Aimxn -

dung zu finden Haie und daß dementsprechend derartige Ansprüche
nicht geltend gemacht werden können . Aber das R «ichsverficherungS -
amt hat unterm 28 . Juni 191.°, «in « gegenteilige Entscheidung gefällt .
Und zwar in dieser ausgesprochen , daß Kriegsteilnehmer Anspruch
auf die Krankenkassenleistungen haben , wenn sie innerhalb der ersteS
drei Wochen nach dem Ausscheiden au » der Kasse im Gebiete des
Deutschen Reiches verwundet werden . - (289 ) .

G . F . in D . . H. W . in E . und G. in R . : Die Kriegserfindungen
können Sie dem Kriegsministerium direkt mitteilen . Der patent -

amtliche Schutz ist mit Patentbeschrieb und Modell beim Kaiserlichen
Patentamt in Berlin zu b«antrag «n . (299 . 836 . 344) .

F . K . 100 : Bon einem großherzoglichen Erkaß über di« allgemeine
Dekori «rung der Kriegsverstümmelten mit der badischen Verdienst «
medaille ist uns nichts bekannt . Verdienstmedaille und das Eisern «
Kreuz werden in der Regel auf den Vorschlag de» Truppenführers
verliehen . (292) .

M . W ' Ter Witwe des gefallenen Hauptmann » steht zunächst ein
Gnadengehalt von e . acm Monat , sodann «in Kriegswitweng lS von
jährlich 1200 Mk auch n :ben einer etwaigen Zivilversorgung zn . der
Kriegswaise jährlm ) 200 Mk . Wegen txr Eebiihrnisse aus der Zivil «

stellung kann nur die vorgesetzte Behörde zuverässige Auskunft *x'

teilen . (293) .
A . W . K . Kro^' rgen : Militärpersonen , welch « zur Arbeitsleistung

in Privatbetrieben beurlaubt sind und gegen Lohn arbeiten , stehen
wieder in einem Arbeitsverhältnis und sind krankenversicherung »«

pslichtig . Der Unternehmer hat daher derartig « Beschäftigte b« i der

zuständigen Krankenkasse anzumelden und di« gesetzlichen Beitrage
zu bezahlen . (294) .
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recht erhalte. Es sei gewiß kein Zufall, dah diese BekrSstigu «g
der deutschen U-Boot -Kri «gsmethode gerade bei Wiederbeginn der
Reichstag?arbeit erfolge.

Der „2Ji atin " glänzt ebenfalls durch Unkenntnis über die
näheren Umstünde, unter denen sich die Veränderung in der deutschen
Marineleitnng vollzogen hat . Er läßt vorläufig nur die Tatsache
sprechen , daß die Handeisschifiahrt eine neue schwere Behinderung
durch die Anlage eines Minenfeldes im Sund nächst den schwedischen
und dänischen Gewässern erfahren habe.

Das „Journal be Seltene " weist aus die politische Seite
der Angelegenheit hin und erinnert an die scharse amerikanische , von
England beeinflußte Hetz« gegen Admiral v . Tirpitz. ( 23 . 2 .- A .)

Ventschland unö sewe Uolonisn.
WT ^ . Berlin , 17. März. In eirter Denkschrift von 25 in S »d-

« eftrchrika tätigen Gesellschaften und Einzeffirmen an das Reichs ,
kolonialawt, in der str die Wiedererlangung Südweftafribas singe-
toste« unrd , wird « irt-er audereul ausgeführt! Dentsch-SLdwestafrika
sei dve einzige deutsch« Siedelurvgskolonie, die für eine größere weiß«
BeoSlkernng die Mögtichivit einer dauernden Riederlass »mg biete .
Hefter den Besitz Deutsch -Mdwestafrikas werde in Europa entschieden .
Wir stch England mit der sndafrÄanischen Union auseinandersetzt .
Wmtte ihm überlassen bleiben .

Auf d-iese Eingabe erteilte der Staatssekretär Dr . Sols n«ck>
stehende Aretawrt : „Mit gwchvm Interesse nahm ich Kenntnis von
der mtt zahlreichen Unterschriften versehenen Anlage ihrer Eingab«
vom 4. März . Ich kann ihr gegeaWer nur darauf hinweisen , dah ich
batSto wKderho» Gelegenheit mchm K° betonen , wie ich men« rwts ^ AZ.TLZ . Breslau . 17. März . (Nichtamtlich .) Als der Kommandau.

S5
'

i
*et "®JSroe "

' Graf Dohna - Schlodien , anfangs dieser Woche in
j 'L . ! l° -nem Geburtsort Maliwitz bei Sagan ( Regierungsbezirk Liegmtz )

»fc^ Kittas ■weilte , wurde ihm von der dortigen Bevölkerung sin festlicher Empfang
; breitet . Auf ein. Begriißungsansprache des P . stors erwiderte der Grajland rote auch als etrt ®eäwe± gut bergbaulicher Aussichten, weig >ch, ^ ^ S4 [ ; a to « u .

*» der «^ abe . wM einschätzen .^ Wenn ^ ß« - ! ^ ^ $ Sm, ^ e jetzt das, was ich erlebt habe , mit emp^ Ĵ £S^ S £ J
:^SSSSJ thwSS^I ? IS !! i sinsen . Es ist wohl das größte, was ein Mensch erleben kann . Ich Hab-

^ ! wichen, was deutsch« Treue und deutsch« Kraft durchsetzen kann . Ich
auch ich dtefr JLnT ^ rm ^ L. i ^ be gesehen , wi : die Matrosen in der schwersten Gefahr keinen Augen-
^ unt ^em Prv granM der mrgeschmSlerten Wiederherstellnng de^ z 6Ii (j gezögert haben, ihre Pflicht zu erftillen . Das hat mir das B-r

Graf Vohna-5chlodien zu Hause.

dies? Konferenz , die im vorigen Monat in Bern tagte , den Pkan nM
graßer Mehrheit abgelehnt.

Wie Ledebour und Hoffmann sonst über Liebknecht denken, erziit
sich daraus , daß sie ihm vorwerfen : sein ganzes Auftreten müsse zur Zer»
rüttung und Lähmung der oppositionellen Bewegung führen, er leii«
durch seine Streitereien nur Wasser auf die Mühle der Fraktionsmehr-
heit und der Partei -Instanzen . Am Schlüsse heißt es , die Bestrebung!»,
die darauf abzielen , die grundsätzlich-sozialdemokratische Taktik in aec
Partei wieder zur Geltung zu bringen , könnten nur dann sich durch¬
setzen , wenn ihre Vertreter in der gegenwärtigen Situation unter Bs»-
jicht auf Streitereien wegen abweicheicken Verhaltens in der Vergange««
heit sich ointrächtiglich zu gemeinsamen Aktionen zusammenschließen .

alten deutsche» Kolonialbesitzes steht ."

von der Reichsbant
WTV . Berlin , 17. März. (Nichtamtlich. » Nach dem Ausweis dre deuMe Flotts !"

trauen gegeben , daß ich mit solchen Leuten das Größte wagen kann . Sie
j können sich denken , was es sür ein Augnrblick war , als ich eines Tages

acht englische Kapitäne vor mir stehen hatte und ihnen sagen konnten

vom 15. März ist der Eoldb«stand bei der Reichsbank m der letzten
Berichtswoche mir um 387 000 Ji gestiegen. Tatsächlich war der Zu¬
fluß aus dem Verlehr wesenMch größer, doch trat dies aus bekann-
ten Ursachen wicht tn Erfcheimmg. Auch die Goldbeute der „Möwe"
wurde dem Bestände der ReichÄ« nk nicht zugeschlagen ! dieses Gold
soll bis nach Abschluß des Friedensverfahrens bei der ReichsSank nm
zur Aufbewahrung bleiben und erst später dem sonstigen Vorrat an
Sold zugezählt werden . Die „Möwe" brachte insgssanrt Iß Kiste»
mtt , von welchen 14 (SolWurrren und zwei Staubgold enthalten.

Der Bestand der Reichsbank an Darlehnskassenscheinen ist um
9£,1 Millionen Warf auf 339,4 Millionen Mark gestiegen . Die Kap!
talanlage der Reichsbank nahm nur mm 36,9 Millionen Mark zu.
Berücksichtigt man aber das Anwachsen des Darlehnsbestandes der
Darlchnskassen um 110,4 Millionen Mark , so ergibt sich für W *
zweite Märzwoche die ungewöhnliche Vermehrung der Gesamtenlaye
ran 119 Millionen Mark . Mese im Endergebnis für die Reichsbank
günstige Entwicklung hängt offenbar mit den Vorbereitungen für die
vierte Kriegsanleihe zusammen . Der Notenumlauf erfuhr eine be¬
merkenswerte Verminderung um K3 .8 Millionen Mark . Die Gold
deckumg der Roten ist von 37,6 auf 38 Prozent gestiegen , die Deckung
der sämtlichen täglich fältigen Verbindlichkeiten durch Gold ging in-
folge der starken Zunahme der fremden Gelder mn 292 auf 28,7
Prozent zurück.

Zum Rücktritt des Großadmirals von Tirpitz
W .T .B . Düsseldorf, 17. März . (Nicht amtlich ) . Der Berein

Deutscher Eisenhüttenleute sandte an Großadmiral von Tirpitz fol-
gendes Telegramm: „Großadmiral von Tirpitz , Berlin . Den ge-
nialen Schöpfer und Organisator unserer Marine , den Träger ihres
Heroorragenden Geistes und unermüdlichen und verständnisvollen
Förderer ihrer Technik versichert ssiner unentwegten Treue und dank-
barsten Verehrung der Verein Deutscher Eisenhüttenleut « . Springorum ,
Borfitzender; Schroedter, Geschäftsführer.

Die Auffassuwg der national -liberalen
Reichstagsfraktion .

g Mannheim, 17. März. „Mannheimer Generalanzeiger"
, der

de« Reichstagsabg. Baffermann nahe steht, wird ans Berlin tele -
gurphiert:

„Die nationall ibcral « Kraktion hat , wie wir mitteilen können ,
über die durch den Abgang des Großadmirals von Trrpitz geschaffen«
Lage lange und sehr eingehend beraten. Man kann sich nicht darüber
täuschen ( und man wird es auch nicht) , daß der Abgang dieses Man-
«es. in dem sich für die Ration der Geist und die Kraft unserer jungen
Mari« verkörperten , mitten im Kriege auf wette Schichten und ge-
rode auch auf die , die uns nahestehen , in gewissem Sinne erregend
und aufwühlend gewirkt hat . Und so wird man es der national-
liberalen Fraktion hoch anrechnen inüsien , daß sie den hier aufge-
rührten Fragen mit Ernst und Gewissenhaftigkeit nachzugehen ver-
sucht hat. Die Fraktion hat dann beschlossen, durch eine Abordnung
mtt dem Kanzler nochmals Fühlung zu nehmen . Das ist inzwischen
denn auch gchchkhen .

"

Fran »« sisch « Stimmen .

Graf Dohna kam dann auf seinen Besuch im !ais«rl . Hauptquartier
z« sprechen. Die Herzlichkeit und Gnade, sagte Graf Dohna, mit der
mich Seine Majestät der Kaiser empfing und wie er mir seinen kaiser-
lichen Dank und seine Freud« ausdrückte , hat mich tief bewegt . Weiter
erwähnte der Kapitän , daß er auch die Armee des Kronprinzen vor
Berdun gesehen Hab?. Diese Freudigkeit und Entschlossenheit, die e>
bei Soldaten jeder Waffe dort beobachtet habe , hätten einen nnauslösch .
lichen Eindruck auf ihn gemacht . Mit diesen herrlichen Gruppen würden
wir den Sieg erringen.

— Genf , 17. März. In Unkenntnis der Beweggründe des Rück -
trttts von Admiral v. Terpitz beschränkt sich der „Semps * in einen ,
Seitartikel mit der Ueberschrift „Bekräftigung des deutschen U-Boot-
Krieges" in der Hauptsache darauf hinzuweisen, daß Deutschland den
Inhalt seiner Denkschrift über den Urrterseebookkrieg vollkommen auf -

Diesozw!demok ? atischeMinderheitund Liebtnecht.
«.Von unserem Mitarbeiter .)

Berlin , 17 . März . Die Zustände in der sozialdomotratischen
Partei werden immer verworrener . Zwar geht das in erster Linie
die Beteiligten selbst an, aber auch die bürgerlichen! Parteien können
daran nicht achtlos vorWergehen , da die Haltung der Sozialdemo »
kratie imft die Verhältnisse , row sie sich in ihr gestalten, von großem
Einiluß auf unser Parteileben nach dem Kriege überhaupt ist.

Bekanntlich ist die zu d«n Beschlüssen der Reichstagsfraktion in
Gegensatz getretene sozialdemokratische Minderheit in stch selbst ge-
spalten , sie zerfällt in etwa ein halbes Dutzend Gruppen , die sich,
weiwt auch nicht öffentlich, heftig bekämpfen. Die Radikalsten , Lieb-
knecht und Rühle, die die Konseguengen ihrer Haltung gebogen haben
und aus der Reichstagsfraktion ausgetreten find , bilden sine Gruppe
für sich , sie haben neuevdings , unterstützt von Rosa Lnxembnrg,
Mehring und einigen ausländischen Sozialdemokraten, ein ganz
neues Programm aufgestellt, das so sehr von dem bisherigen Partei -
Programm abweicht , daß sogar Ledebour und Adolf Hoffmann sich
bemüsfigt fühlen , sich öffentlich von ihnen loszusagen.

Liebknecht hat unter dem Pseudmrym Spartacus ein« Reihe von
Briefen veröffentlicht, in denen er sich über seine eigenen Freund «
lustig macht , weil sie mit ihm nicht an einem Strange ziehen . Dies«
persönlichen Auseinandersetzungen sind nicht besonders interessant ;
das wesentliche ist , daß Liebknecht ein völlig neues Programm auf«
stellt, wonach der Schwerpunkt der Entscheidmrgen für all« Maß¬
nahmen der styia>ldem>okratifchen Parteien in dl« Internationale ver-
legt werden soll . Die Internationale soll im Frieden über die Taktik
der nationalen Sektionen in Fragen des Militarismus , der Kolonial -
Politik, der Handelspolitik , der Maifeier und über die gesamte im
Kriege einzuhaltende Taktik entscheiden . Die Pflicht zur Ausführung
der Beischlüsse der Internationale soll allen anderen Organisations -
pflichten vorangehen , nationale Sektionen , die ihren Beschlüssen zu-
widerhandeln , stellen stch außerhalb der Internationale .

Mit and-ren Worten , die einzelnen Landesparteien sollen zu unter «
geordneten Organen der zentralisierten Internationale herabgedrückt ,
ihnen soll das Recht genommen werden, ftlbständig Entscheidungen zu
treffen . Das bedeutet eine völlige Abkehr von der bisherigen Taktik
der Sozialdemokratie. Allerdings haben auch jetzt schon die sozialdemo .
kratischen Parteien der verschiedenen Länder sich airs internationalen
Kongressen über bestimmte Fragen zu verständigen gesucht, aber di«
Landesparteien sind niemals unselbständige Glieder einer großen inter ,
nationalen Gesamtpartei gewesen .

In einem im Auftrag : der Berliner Sozialdemokratie — soweit fi»
nicht auf dem Boden der Reichstagsmehrheit steht — herausgegebenen
Flugschrift bekämpfen Ledebour und Adolf Hoffmann diesen Plan aus
das Entschiedenste ; st? werfen Liebknecht und seinen Anhängern weiter
vor, daß sie den ganz ^ demokratischen Versuch gemacht haben, ehe sie
ihren Plan in Deutschland bekannt gaben , die Zustimmung ein«.r inter -
nationalen Konferenz dafür zu gewinnen. Nebenbei bemerkt , hat auch

Ueber die Schwierigkeiten der enalischen
Rekrutierung.

Eine bemerkenswerte Rede Simons .
W .T .B . London , 17. März . (Nicht amtl .) Der „Rotter -

Mainsche Courant " meldet von hier : Im llnterhause schob
der frühere Minister Simon gestern bei der 3k * tung der
Schwierigkeiten mit den verheirateten Männern die Schuld
dem Berichte Tord Derbys und der Art zu , wie die Presse , die
für die Dienstpflicht ist, ihn auslegte . Diese Preffe nahm an ,
daß eine große Zahl Unverheirateter zurjjckSlnbc , was Simon
bestreitet . Auf diese Weise seien die Verheirateten grundlos
zu der Annahme gelangt , dah man sie viel später aufrufen
würde .

Simon sagte ferner , das englische Heer sei groß genug
und berief sich hierbei auf die Erklärungen von Ministern .
Erstens darauf , daß Balfour nachdrücklich gesagt habe , daß d -e
Rekrutierung den Bau von Kriegsschiffen beeinträchtige und
die Flotte schwäche . Zweitens auf Lloyd Georges Werbung
von 8GÖ0Ö ungelernten Arbeitern für die Munitionsfabriken .
Drittens auf Lord Selborne , der erklärte , wegen der Lcb : ns -
mittelversorgnng ernstlich beunruhigt zu sein , und dagegen
aufgetreten sei , daß den militärischen Gerichten militärische
Berater zugeteilt würden . Viertens berief sich Simon auf
Runcimans Erklärung , daß die Dienst « , welche die englische
Handelsflotte den Verbündete « erweise , eine verhängnisvolle
Unterbrechung erfahren würden , wenn man das Heer nicht
auf die ursprünglich festgesetzten Grenzen beschränke.

Minister Long antwortete mit scharfen Worten und
sagte , man werde Simons R ?de in Berlin mit Genugtuung
lesen .

Der parlamentarische Mitarbeiter der „Daily R cjbi "
schreibt , daß die Debatte den Eindruck geckacht habe , daß man
sich zwar nicht einer Krise , wohl aber einer unerquicklichen
Situation gegenüber sehe . Man müsse mit der Möglichkeit
rechnen , daß die Agitation der verheirateten Männer von
Konskriptionisten benutzt wird , ein Gesetz zu fordern , durch
welches die Dienstpflicht allgemein wird .

* *
*

— London , 17. März . Die am 24 . April in New Castle
stattfindende Konferenz der unabhängigen Arbeiterparteien
wird von der Regierung die Bekanntgabe der Friedens -
bedingungen und die Wiederablchaffnng der Dienstpflicht ver ->
langen . sB . Z .)

% Dteyfuss
Frankfurt a . M.

fflodell -öaus fü
sieut im Schlosshotel hier

■Montag, den 20 . März, die neuefien Hutschöpfungen au».

NB. Die in der Modeschau in Frankfurt a . M. vor¬
geführten Exemplare sowie Hut - Typen aus der Modeband -
Aasstettang sind dabei vertreten

.y

Der ßCaue Anker .
Roman von Elfriede Schulz.

(65. Fortsetzung .)
Als Lotte zurüÄcrm , sah sie, dcch Erich den Brief von

Vronin in der Hmrd hatte .
„Du hast das gelesen ?"

Erich sah feine Schwester ernst an »nd nickte .
„ Ich möchte einen Tag nach Bronin und komme gleich

wieder . Darf ich , Erich ? Geht es ?"
Der Bruder nahm ihre Hand .
„Setz Dich , Lottes
„Erich , was hast Du mit Bronin ?"
Er sah ste ruhig an «nd sich die Stirn , als wollte er

Gedanken dort verscheuchen.
„Liebste Lotte — es ist fo , ich bin mit den Broninern zer -

fallen . Mein Fuß betritt die Rothkirchsche Schwelle nie mehr
i» diesem Leben . Ich kann es Dir nicht sagen . Erspare mir
«» nütze Worte . Kurz — ich kann Dich nicht zwingen . Du bist
Herr Deiner Entschlüsse. Wenn Du nicht nach Bronin fährst
— so schwer es Dir fällt , es wäre das Richtige . Du vermagst
dort nichts zu ändern ."

Er sagte das alles mit einer finsteren Bestimmtheit , stand
auf und ging unruhig hin und her. Er blieb wieder vor Lotte
stehen .

„Noch eins — gegen die Damen habe ich nichts . Es geht
um i>en Freiherrn . Darum laß das , was zwischen uns Man -
nern ist, auch zwischen uns bleiben und da ruhen .

"

„Mein Gott — das kann nicht so etwas Ungeheures sein ,
etwas , was so schwer auf allen liegen muß ? Sei nicht hart ,
Erich , und eigensinnig . Laß mich."

Aber er trat noch einmal dicht heran und sah ihr merk -
würdig und verbittert in die Augen !

„Es kommt vielleicht einmal die Zeit — nein , nein — sie
wird nie kommen — halte mich nicht für ein Kind , oder einen
Menschen mit Schrullen , Lotte . Laß es sein — tu ' mir die
Liebe , bleibe ! "

Sic blieb . Es war ganz gegen ihren Willen . Und sie
hätte sich gegen den Bruder gewehrt , wenn sie ihn nicht so elend
an Leib und Seele vor sich gesehen hätte .

Aber sie fühlte dabei das Beste ihres Wesens zerbröckeln .
Nur ein kurzes Wort schrieb sie nach Bronin und goß ihren
ganzen Schmerz um Susanne hinein .

Von diesem Tage an war etwas Fremdes zwischen sie und
ihren Bruder getreten . Sie bezwang sich . Mit der vollen
weiblichen Treue tat ste ihre Pflicht und führte ihn auf dem
langsamen Weg der Genesung mit fester Hand vorwärts . Eine
kleine Hoffnung glühte in ihr fort .

Ueber die Zukunft sprachen sie nie miteinander . Sie leb -
ten nur den Aufgaben des Augenblicks und sahen nicht den
nächsten Tag . Es war alles anders geworden wie früher , ge -
messen, still , als wären sie über die erste Jugend längst hinaus .

Lotte Wölflin hatte früher nur wenig Interesse an den
Zeitungen gehabt . Sie las den Roman , die kleinen Feuille -
tons , die literarische Beilage . Jetzt saß sie stundenlang im
Lesezimmer des Hotels und verfolgte mit Leidenschaft die
Kriegsnachrichten . Erich erklärte ihr , wenn sie manchen mili -
tärischen Ausdruck nicht verstand . Ihr sensibles Wesen las
zwischen den schwarzen Zeilen den schweren blutigen Ernst der
Kriegsvorgänge , von dem sich nicht alle Menschen die nötige
Rechenschaft geben . Was der soldatisch geschulte Verstand als
selbstverständlich hinnahm , löste bei ihr oft Grauen und Ent¬

setzen aus . Sie war mitten unter den Truppen auf dem Felde
und erlebte mit ihnen alle Strapazen und die unmenschlichen
Entbehrungen . Aus den Feldpostbriefen machte sie sich ein
scharfes Bild von der heroischen Größe jedes einzelnen der
Tapferen , von der Furchtbarkeit eines Artilleriegefechts , von
dem wahnsinnigen höllischen Chaos eines Nahkampfes . wo der
Mensch zum Tier wird . Sie hörte den erschütternden Aufschrei
der Getroffenen , ihr Wimmern im vergossenen Blut , und schloß
die Augen vor den Bildern der zuckenden Leiber am Boden .

Und immer wieder sah sie sein Antlitz , Dietrichs bleiche
Stirn , das blutige braune Haar . Diese Schrecken verfolgten six
bis in die Nacht . Dann fuhr sie im Traume fäh auf und ver -
grub angstvoll das brennende Gesicht in den Kissen.

Die Spalte „Opfer des Krieges " las sie immer zuerst . Da
war aus einer Familre nach den beiden ersten Brüdern der
dritte auf dem Felde der Ehre gefallen . Dem einzigen Sohn
folgte der Vater . Sie dachte an die Verzweiflung der verein «
samten Mutter und Gattin , und hatte eine grenzenlose Be »
wunderung für den Heldenmut , mit dem diese deutschen Frauen
nach dem Sturm des ersten Schmerzes ihren Seelenjammer er -
trugen . Dem Opfer der Männer reihte sich wahrlich ebenbürtig
das Opfer des zurückgelassenen Weibes , der Mutter , der Lieb -
sten an .

Und sie saßen hier im beschaulichen Frieden und konnten
das alles nur von weitem nachfühlen . Wie klein und erbarm -
lich kamen sie sich dann vor .

„Wie tief sind wir alle , die zurückgebl/^ ben , in der Schutd
unserer unvergleichlichen Brüder da draußen ! Wie sollen wir
diese Schuld einmal bezahlen ? Und wird sie einmal bezahtt
werden ? Wehe dem . der das vergißt ?"

(Fortsetzung sokgtI \ \
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Kriegskalender 1915 *
18 . März : Französische Angriffe scheitern in der Cham -

pagne . — Russische Angrisse werden an der ostpreuhischen
«Srenze unter schweren Verlusten für den Feind abgeschlagen
— Ja den Karpathen und Südostgalizien brechen russische An -
griffe unter schweren Hkrlusten zusammen . — Beschießung von
Theodosia durch die türkische Flotte . — Schwere Verlust « der
«nglisch - sranzöfischen Flotte vor den Dardanellen . — Einzug
der türkischen Truppen in Korna . — Der von dem Kreuzer
„Dresden " der englische» Handelsschiffahrt zugefügte «Schaden
wird aus 180 Millionen Mark geschätzt .

Ladische Chronik .
0 Karlsruh » . 18 . Marz Um die vielen Änständ « , di« sich bisher

bei den Vorschußzahlungen an di« in das besetzte S .'biet abgeordneten
Eijenbahnbeamtsn und Arbeiter ergetxn haben , künftig zu beseitigen
ist bestimmt Worten , ixch diesen ;m bestimmter Betrag als Berfchsh sn»
persönliche Auslaßen bei der Ausreise bezahlt wird , und zwar den Be
amten und vertragsmäßig angestellten Bediensteten 150 Mark mtd den
Arbeitern 60 Mark Die Beträge werden den Beamten und den ver
tragsmäßig angestellten Bediensteten am Mobilmachuirgsgeld und den
Arbeitern in drei Teilbeträgen von je SN Mark an den drei ersten Lohn
Zahlungen durch die Mlitäreisenlbahnstellen gekürzt .

■+ Karlsruhe , 18 . März . Mit Rücksicht auf den Stand der Maul
und Klauenseuche in der Schweiz hat das Ministerium des Jntnrn die
Einfuhr von Rindern und Ziegen aus dem Kanton Appenzell wieder
gestattet Das Einfuhrverbot besteht nunmehr nur noch geg :nliber den
Kantonen Kraubünden , St Gallen und Thurgau in Kraft .

r " Pforzheim , 18. März . Nach dem städtischen Voranichlag ist
es möglich auch im laufenden Aahr mit dem Umlagensatz von »8 Psg ,
sür Liegenschafts - und Betriebsvermägen auszukommen , wenn man
(dem Beispiel anderer Städte folgend ) die Einkommensteuersätze ,
welche im vorigen Jahre schon von 1 .(50 , K auf 1 .85 M erhöht wurden ,
jetzt mit 2 Jl heranzieht . Die Einkommensteuersätze werden also im
neuen Voranschlag bei je 1 M staatlichem Satz mit 76 Pfg , in An -
spruch genommen , das Kapitalvermögen wie seither mit Pfg . für
je 100

= Viannheim , 18. März . Ein im Bezirk Mannheim - Heidelberg
auf Arbeitskommando befindlicher russischer Kriegsgefangener mit
dem echt slavischen Namen Benjamin Herbst will keine Kartoffeln in
Schale essen , weil man in seiner Heimat die Schweine damit füttere .
Der Kontrolloffizier sorgte in geeigneter Weise dafür , das; Benjamin
Herbst sie jetzt ist. Wie viele unserer Gefangenen in Rußland wären
froh , wenn sie reichlich Kartoffeln in Schale bekommen würden .

> Weinheim , j7 . März . Die Mandelbäume an der Berg -
stragc blühten in diesem Jahre frühzeitig , nach der Blüte ist
nochmals Schnee gefallen , auch war die Kälte recht beträchtlich .
Trotzdem find die Fruchtansätze durch die Kälte nicht geschädigt
worden .~

Reckargcmimd , 17 . März . Durch seine Gsldsammlung hat Konsul
Menzcr , der für jedes Goldstück eine Flasche Wein aushändigte , bis jetzt
2000 Mark in Gold zusammengebracht .

v Freiburg , 18 . März . Herr Friedrich Ziegler in Freiburg wurde
zum Doktor honori » causa der medizinischen Fakultät Freiburg er -
nannt , Die Ehrung geschah in Anbetracht seiner jetzt dreißigjährigen
Verdienste um die Wissenschaft . Ziegler ist ein hervorragender plasti -
scher Künstler und Mann der Wissenschaft in einer Person , Er ist
der Schöpser einer langen Reihe anatomisch - embryologischer Prä -
parate und Modelle zu Lehrzwecken , die einzig dastehen in ihrer Art
und an allen Universitäten der ganzen Welt eingeführt und geschätzt
sind . ZieUler entstammt einer alten badischm Familie ? ein Bruder
von ihm ist Zoologe rn Stuttgart , der andere Arzt in Karlsruhe ,

$ Freilmrg , 18 . März . Das Erzbijchöfliche Ordinariat hat an di«
Pfarrämter und Pfarrkuradien einen Erlaß über die Förderung und
über den Ausbau der « eiblichen Jugendjeelsorgr gerichtet , in welchem
darauf hingewiesen wird , daß durch die Länge des Krieges die Gefahren
für das religiöse und sittliche Leben der heranwachsenden Jungfrauen '
w 'lt in Stadt und Land sich mehren . Das Erzbischöfl . Ordinariat
wünscht deshalb , daß die Zungfrauenkongregaiionen den Zeitverhält -
nissen entsprechend auegebaut und daß an Orten , wo noch keine Jung «
srauenkongregationen bestehen , solche möglichst errichtet werden , —
Ferner regt das Ordinariat , dort , wo es noch nicht geschchen , die Grün¬
dung von christlichen Mütteroereinen an , Ferner veröffentlicht da »
Ordinariat « ine Mitteilung , wonach der Kriegsausschuß für pflanzliche
und

'
tierische Oele und Fett : in Berlin die erforderliche Menge oortvbcl

für da« ewige Licht zur Verfügung gestellt hat .

Die Höchstpreis « für Rindvieh .
: : Karlsruhe , 19. März . Das Ministerium des Innern

erläht soeben eine Bekanntmachung über die Festsetzung von
Höchstpreisen sür Rindvieh . Darnach dürfen die Stallpreise für
Rindvieh höchstens betragen : Für vollfleischige bis zu
fi Iahren alte Mastochsen . Farren und weibliche Rinder (noch
nicht gekalbt ) : bei 11 Zentnern und mehr 100 Mk . für den
Zentner , bei 8 bis 10 Zentner 85 bis 95 Mk . für den Zentner
und unter 8 Zentnern 80 Mk . für den Zentner : ferner für Kühe
und über 6 Jahre alte Ochsen : bei 11 Zentnern und mehr
80 Mk . für den Zentner , bei 8 bis 10 Zentner 73 bis 85 Mk.
und unter 8 Zentner 70 Mk . für den Zentner . Maßgebend ist
das Lebendgewicht nüchtern gewogen (12 Stunden futtcrfrei )
oder gefüttert gewogen abzüglich 5 % . Die Bekanntmachung
bestimmt des weiteren die Zuschläge beim Weiterverkauf der
Tiere . Die vorstehenden Höchstpreise gelten nicht beim unmit -
tclbaren verkauf von Zucht - und Nutzvieh von Landwirt zu
Landwirt , Bei sonstigen Verkäufen ist die Gewährung eines
höheren Stallpreifes nur fiir hochwertiges Zucht - und Nutzvieh
und nur mit Genehmigung der Ortspoiizeibehörde oder des
Bezirkstierarztes zulässig .

Aus der Residenz .
Karlsruh « , IS . März .

$ Seine Königliche Hoheit der Grohherzog hörte im Laufs
des gestrigen Tages die Vorträge des Geheimen Legationsrats
Dr . Seqb und des Ministers Dr . Rheinboldt .

A Ahr« Kgl . Höh. die Großherzogin Luise reiste heute vor«
mittag mit Vorzug Ö . 9 .52 Uhr zum Besuche von Lazaretten
nach Freiburg . Die Rückkehr erfolgt am Abend gemeinsam mit
Ihrer Kgl . Höh . der (Sroßherzogln Hilda , welche sich schon einige
Tage zu gleichem Zwecke in der Hauptstadt des Breisgaus
aufhält .

: : : Der Krieg und die Schüler der höheren Lehranstalten .
Auf Anregung des badischen Unterrichtsministeriums findet in
dem Universitätsgjbäude zu Frankfurt a . M . eine Besprech-
ung von Bertre ^ rn ^ sämtlicher Bundesstaaten statt über die
F»age . wie für den Abschluß der Bildung der vom Feld heim -
kehrenden Schüler Höh . Lehranstalten zu sorgen sei .

S Di « Beschränkung der Wurstsorten . Um die Zahl der im
Deutschen Reich hergestellten Wurstsorten der leichtern Preisfest «
setzung wegen zu beschränken , fand vor kurzem in der Reichsprüfungs¬

stelle uirter Vorfitz des Professors Thies eine Konferenz statt , an der
eine Anzahl von Wurstfabrikanten aus dem ganzen Reich teilnahm
Man einigte sich nach der „Allgemeinen Fleischerzeitung " auf die von
der Regierung gewünschte Beschränkung der Wurstsorten . Es sollen
nur noch hergestellt werden : Blutwurst , Leberwurst , Rohwurst , Brüh
ivurst und Sülze . Von Blutwurst sollen zwei Sorten angefertigt
werden , eine bessere Fleischblutwurst und eine gewöhnliche Blut
wurst . Außerdem soll dort , wo es bisher üblich war , die Herstellung
von Blutwurst mit Zusätzen sSemmel , Grütze usw . ) gestattet sein
Ebenso wird verfahren bei Leberwurst fauch zwei Sorten ) , Rohwursi
( Mettwurst usw . ) sollen drei Sorten zugelassen werden : Grobschnitt ,
Feinschnitt , die letztere in zwei Härten . Von Brichwurst und Sülz -
wurst werden je zwei Sorten zugelassen . E » wird den örtlichen
Preisprüfungsstellen überlassen , ob sie die angeführten Wurstsorten
voll genehmigen oder ob sie die Zahl der zuzulassenden Sorten noch
weiter beschränken wollen . Die Preiopriifungsstellen habett über die
Wurstsorten ein« Normalberechnung auszufüllen und der Reichs
priifungsstelle einzureichen . Nachdem diese ihre Zustimmung gegeben
hat , kann die Preissestsetzung erfolgen . Betreffs der Versandware
und deren Verknus in den Delikatesjgeschäften war man der Meinung ,
das; diese Wurstwaren durch Plomben gekennzeichnet werden sollten .
Für diese könnte dann ein entsprechend höherer Preis bewilligt
werden . '

© * Lichtspieloorsiihrungen betreffend erlätzt der stellvertretende
kommandierende General für den Bereich des 14 . Armeekorps ein
Verbot , Lichtspiele ohne Genehmigung des Bezirksamtes oder der von
ihm ermächtigten Ortspolizei in anderer Weise anzukündigen , als
durch einfache Anzeige , Hinweise auf den Inhalt sind verboten ,
ebenso Beifügung von Reklamebildern , Untersagt ist auch die össent -
liche Vorsührung von Lichtspielen jeder Art ohne vorherige Besichti -
gung und Zulassung des Films durch das Bezirksamt oder einen be-
auftragten Beamten oder die Ortspolizeibehörde . Uebertretung odet
Aufforderung und Anreiz hierzu werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahr bestrast , wenn das Gesetz keine höhere Strafe bestimmt , beim
Vorliegen mildernder Umstände kann auf Haft oder Geldstrafe bis
zu 1500 Mark erkannt werden ,

0 Herstellung des Tullaxlatzes und der Tullnstratze . D ?r Stadt -
rat beantragt beim Bürgerausschuß . derselbe wolle seine Zustimmung
dazu geben , daß für Erdarbeiten zur Herstellung des Tulla -Platzes
und der Tulla - Strahe rund 5 000 Mk . aus Anlehensmitteln ver -
wendet werden .

# Die Gas - und Strompreise in Karlsruhe . Der Bürgerausschuß
genehmigte bekanntlich unterm 26 , März vorigen Jahres für die Zeit
vom 1 , Mai 1915 bis zum 30. April 1916 eine durch die Einwirkungen
des Kriegszustand « » auf die Produktionsbedingungen und die städtischen
Finanzen nötig gewordmen Erhöhung der Gas - und Strompreise , Die
Steigerung des Gaspreises betrug 2 Pfg . für das Kubikmeter ( von 14
auf 16 Pfg ) , di« des Strompreises 10 Pfg , für den Lichtstrom (von 40
auf 50 Pfg . für die Kilowattstunde ) und ES Pfg . für Kraftstrom ( von
20 auf 25 Pfg .) . Da die Ursachen dieser Preissteigerung infolg : der
Fortdauer des Krieges noch weiter bestehen bleiben , erscheint auch di«
Forterhebung des Kriegszuschlages auf die Gas - und Strompreis : für
ein weiteres Jahr geboten . Der Stadtrat hat deshalb eine diesbeziig -
liche Vorlage an den Bürgerausfchuh ergehen lassm ,

# Das Nachrichienburea « sür das neutrale Ausland , hier , gibt
soeben einen Tätigkeitsbericht Nr . 0 heraus , der einen Rückblick vom
IS . September 19J4 bis 15. März 1916 bietet . Wir entnehmen da -
raus , das; der Versand von Aufklärungsschriften und Zeitungen für
das neutrale Ausland bis heute zirka 200 000 Stück beträgt : die
Massenverbreitung von Zeitschristen im H«er beläuft sich auf zirka
380 000 Stück . Unentgeltliche Kriegvauskünste wurden 8 000 erteilt .
Die Auskünfte erstrecken sich auf den Postverkshr mit den neutralen
Staaten , die Weiterbeförderung von Briefen dorthin , die Sequestra¬
tion deutschen Eigentums in Feindesland , Mietentschädigung und Um -
zugskosten während des Krieges , Schadenersatzansprüche wogen Ge¬
walttätigkeiten in Feindeslaitd , Vermittlung von Guthaben auf bel -
gifchen Banken an belgische Flüchtlinge in Deutschland , Vermittlung
von Geldbeträgen an deutsche und österreichische Kriegsgefangene in
Frankreich . England , Rußland und Italien , Auskünfte über Kriegs -
Unterstützung , Bewilligung von Löhnung Vermißter und Gefangener
usw . Der Besuch der Kriegsschreib« - und Packstube beläuft sich auf
zir â 3 000 Personen , Neu angegliedert wurde dem Unternehmeneine Sammelstelle für Zigarren , Zigaretten und Tabak . Diese Rauch -
waren soll«n Verwendung für hilfsbedürftige Kriegsgefangene von
Karlsruh « und Umgebung finden .

- i Die Städt . Metallannahmrjtelle . Karlstrahe 30. fordert im In -
serat .mteil diejenigen Haushaltungsvorstände , deren Name mit S

"
be-

flinmt. auf . ihre Haushaltungsgegenstände abzuliefern , und zwar die
Haushaltungsvorstände , deren Namen beginnt mit : Sa bis einschl
Sch« von Montag . 20. , bis einschl. Mittwoch , 22, März , die übrigen am
Donnerstag , 23 . . und Fr « itag , 24 . März ,= Der Naturheil -Verein Karlsruhe hält am heutigen Samstag ,abends '/?9 Uhr , im Reformrestaurant Kirsten, seine Generalversamm¬
lung ab.

A Grotzh . Hoftheater . Mit der morgen Sonntag , den 19. mit
dem „Rheingold " beginnenden Aufführung des „ Nib - lungenrings "
wird Herr Hofkapellmeister Eortolezis , der vom Waffendienst für
längere Zeit beurlaubt worden ist, seine Tätigkeit am Hofiheatcrwieder aufnehmen . Den Siegfried in der „Götterdämmerung " am26. singt Kammerfänger Heinrich Knot « von der Münibener HofoperSonderabonn «-m«nts zum „Ring " werden bis zum Beginn der mor¬
gigen „Rheingold "-Aufftihrung abgegeben .

Mitteiln - gen avs der ftarjsrsher StadtratsSdsnz
vom 16 , März 1916.

Trauerkuudgcbung . Der Oberbürgermeister hat der Witwe und den
weiteren Hinterbliebenen des am 13 , d- , Mts , verstorbenen Mtnist - rs
n. D . Dr . August Eisenlohr unter Widmung eines Lorbeerkranzes die
herzlichste Anteilnahme der Stadtverwaltung und Bürgerschaft an der
Trauer um dm Entschlafenen zum Ausdruck gebracht und dabei der Ver -
dienste gedacht, die sich der Heimgegangene Staatsmann nicht nur um
die Entwicklung des badischen Landes , sondern besonders auch um die
Residenzstadt erworben hat , die insbesondere die Schaffung des für ihr»
wirtschaftlich !: Weiterentwicklung so bedeutsamen Karlsruher Rhein -
Hafens seiner tatkräftigen Förderung mitverdanlen darf .

Von Keneralfeldmarschall von Hiitdenburg hat der Stadtrat ein
Bildnis für das Rathaus durch Herrn Professor Ritter hier malen
lassen. Aus diesem Anlaß richtete der Generalseldmarschall folgendes
T« legramm an den Stadtrat : „Der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe
dank« ich herzlichst für die mir durch Anfertigung meines Bilde , von der
Meisterhand d«s Herrn Professors Ritter erwiesene große Ehrung , Meine
treuen Wünsche sind mit der schönen Stadt , deren Ehrenbürger ich mich
mit Stolz nenne , gez . Feldmarschall von Hindenburg ."

Ehrung . Der Stadtrat boschließt, dem in diesen Tagen von seinem
Amte zurückgetretenen langjährigen Staatssekretär des Reichsmarinc -
amt » , Großadmiral von Tirpitz , aus diesem Anlasse den Dank der
Stadtverwaltung und Bürgerschaft für die unvergänglichen Verdienste ,
die er sich durch s« in erfolgreiches Wirken für die Schaffung , Entwicklung
und die Schlagsertigkrit der deutschem Flotte um das Vaterland erwor »
ben hat , durch Benennung einer Straße hiesiger Stadt nach seinem
Namen zum ÜUisdruck zu bringen .

Erbansall . Der vor kurzem dahier verstorbene Privat -
mann Christian Steinmetz hat die Stadtgemeinde tcstameil -
tarisch zur Erbin eines Teils seines Vermögens , nämlich der
Summe von 100 000 Mr . , mit der Bestimmung eingesetzt, daß

diese für eine Stiftung verwendet wird . Die Stadt Karlsruhe
dagegen ist verpflichtet , die Grabstätte des Erblassers auf dem
hiesigen Friedhof zu unterhalten . Der Stadtrat nimmt von
dieser reichen Zuwendung mit freudiger Dankbarkeit sür den
hochherzigen Stifter Kenntnis und beschließt die Annahme der
Erbschaft .

Verleihung de « Ehrenbürgerrechts . Der Stadtrat Jtt»
schließt beim Bürgerausschuß , dessen Zustimmung dazu zu be»
antragen , daß den! Herrn Vrauereidirektor Karl Schrempp in
dankbarer Würdigung seines vielfach und in außerordentlich
reichem Maße betätigten Opfersinnes für soziale und wohl «
tätige Zwecke das Ehrenbürgerrecht der Residenz verliehen
werde .

Mieteinigungsamt . Zum weiteren Stellvertreter des Vorsitzen »
den des sür den Bezirk der Stadt Karlsruhe errichteten Einigung »»
amts , das die Ausgabe hat , zwischen Mietern und Vermietern ode«
Hypothekengläubigern und Hypothekenschuldnern zum Zw « cke eines
billigen Ausgleichs der Interessen zu vermitteln , wird der Vorstand
des Grundbuchamts , Abteilung II , Stadtrechtsrat Dr . Friedrich
Ammann , ernannt .

Geländevermietung . Zwecks Erweiterung ihres Fabritbetrieb »
und Herstellung eines Gleisanschlusses werden einer hiesigen Firma
rund 2900 qrn städtisches Gelände an der Bannwald -Allee vorüber »
gehend mietweise überlassen .

Vorübergehende Sperrung de» Bahnübergang » am Südende von
Rüppurr . Die Großh . Eisenbahnverwaltung beabsichtigt , den Ueber -
gang über den Brunnenstückweg im Gewann „Unterwolfrain " (Ge>
markung Karlsruhe -Rüppurr ) bei Km . 76^ 25 , über die Hauptbahn
nach Ettlingen während der Sommermonate (1. April bis 1 . Oktober
1916) wieder von abends 10 Uhr bis morgens 3 Uhr — statt wie
bisher von abends 9 Uhr bis morgens 5 Uhr — zu schließen und in
dieser Zeit von einer Beleuchtung des Uebergangs abzusehen . Der
Stadtrat erklärt sich mit der beabsichtigten Maßnahme einverstanden .

Öffentliche Brunnen . Der auf dem südlichen Gehweg der Gar »
tenstraße ( Ecke Lessing - Straße ) vor dem Anwesen der Deutschen
Waffen - und Munitionsfabriken stehende öffentliche Brunnen wird
aus Verkehrsrücksichten auf den östlichen Gehweg der Lessing -Straß «
vorsetzt.

Auszug aus deu Ttaudesbüchern Karlsruhe «
Sheanfgebote :

14 . März : Paul Quicker von hier , Registraturgehilse hier , mit

Frieda Klomann von Neckarelz . — 16 . März : Jakob Fesenbeck von
Dürnbach . Bahnarbeiter hier , mit Elise Stutz von Kürnbach ,

Geburten :
11 . März : Erika , Vater Wilhelm Gräber , Hochbauwerkmeister .

— 12. März : Rosa , Vater Leop , Rimmelspacher , Landwirt ; Friedrich
Wilhelm , V . Franz Adam Schmitt . Motorbootführer : Gottlieb Emil .
V . Gottlieb Hamm , Gärtner . — 13 . März ; Helmut Wilhelm , Vater
! heod . Weinrich . Dr . med , Ass . -Arzt . — 14 . März : Fredy , V . Fried -
rich Bar :h , Kaufmann : Elise Rosa , Vater Friedrich Raser , Bahn -
arbeiter : Errvin , Vater Leop , Dümpsel , Platzmeister . — 15 . März :
Lioba Maria und Emil Sebastian (Zwilling « ) , Vater Seb . Schmitts
Bahnarbeiter ,

Todesfälle:
15 . März : Wilhelm Milser , Hofdäckermeister , Witwer , alr 60

Zahr « : Kath . Vogel , Köchin , led . , alt 75 Jahre ; Helwina Deckert,
Witro « des Kammermusikers Gustav Deckert, alt 6g Jahre . ^
16 . März : Helmut , alt 3 Jahre , Vater Franz Feichtiger , Maschinen -
meist« . — 17. März : Leonhard Altergott , Dienftmann , Ehem ., alt
66 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , 18 . . März . 4 Uhr : Wilh . Wilser , Hofbäckermeister ,

Amalienstraße 3 (Feuerbestattung ) . — V«5 Uhr Otto Lehmann ,
Soldat , Neue Gewerbeschule . — 5 Uhr : Therese Kögel , Kohlenhänd -
lere -Witwe , Rheinstraße 29 (Friedhof Mühlburg ) ,

Wafferstauv vcS Äheiu » .
Hchuiieriniel . 18 . März morgens V Uhr 1,6» m ( 17. März 1 .60 m)
JU6C, 18 . März morgens 6 Uhr 2,66 m (17. März 2,69 m)
Maxau , 18, März morgens 6 Uhr 4,16 IN (17. März 4,17 m )
Wanuheim . 18. März morgens 6 Uhr 3,62 m ( 17. März 3,64 m)

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man au« dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag , den 18. März
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Naturheilverein . 8'/- Uhr Generalversainmung Rest . Kirsten .
Turngemeinde . 8V« Uhr Hauptversammlung im Lokal ,
Verein Fortschr . Volkspartei . 814 Uhr Vortrag im Eintrachtjaal .

Die Ibeste Gabe
sind

Kaisers Brust ■ Caramellen
m . d . 3 Tannen . Seit 25 Jahren bewährt bei Husten ,
Heiserkeit , Katarrh , Verschleimung , Erkältungen .
Klfln " 0tsr . begl . Zeuen . von Aerzlen und
UiUU Privaten beweisen den sicheren Er-

aeqen wie . Nur in Paketen zu 30 Pig ., Dose 60 Pix .,
ij I. | i i im aber nie offen . Zu haben in Apotheken , vro -

£ fcjLStiJUl gerien und wo Plakate sichtbar . Lassen Sie
sich nichts anderes auireden . 609J

Vertreter : Theo Seulberger . Karlsruhe . Fernsprecher 1138.

| |
Einzel - Auskünfte Pf

im In - und Auslande besorgt diskret und ecwiaseiiliaft
Auskunftei Bürgel

2 Karlsruhe , Friedrichsplati 2 , — Telephon 455 . —

Sif ?SU
g

!

Ms

Kopfschmerz
IHck «.»-' Otio Sc
V3

U. xi. il . iUa4i |

Unübertroffen
in ncm «f raschen
und vorzügliche»

Wirkung .
Iii allen 3i

Apotheken .

SasP £ Päflagog_
lura lllllStliJiL & Ä 'I!

V « di» « 'r Elniähr. - u . Fännr. ^Äj
Xolprüfungen ). FamiIh ! D « ii mc Ii I ii ««. ■— Preise iiiilsstyi
Referenzen im Prospekt . Schmidt und Wiehl . i t892/1907 Vor-

* j, lande am Institut Kecht <
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Kaffee Ocieon Täglich nachmittags und abends Tonkünstler -Konzert
■ « SMS » WWi ^ # VBna — " . Billard - Akademie .Eigene Konditorei .

Museums - Saal

Morgen Sonntag , 19 . März , g Uhr,

Lieder -Abend

Elsa Schenk
( Sopran ).

Am Klavier : jPsaul S $ mS8B
Hofkapellmeister ■ CHttlB b B « L « »

Lieder von Franz , Cornelius , Prinz ? u «lvix
Ferdinand , Wallnttfer . Orieg , Ilrahnis ,

fingiert und II . Wolf .
Oer BlUthner -FiOgel i . a . d. Lager d. Hofl. L . Schweisgut .

Karten zu Mk. 3.—, 2.50 u . 1 .B0 i. d. Hofmusikalienhandlung
Fr . Doert u . an der Abendkasse . 297G

Kassenst . v. 10 —1 u . 3—7

□ IL . 25 . Tl %
Montag d . ao . III . 16.riir .
Mittwoch d . SS . III . 10 .

4 Uhr Selm . Q .

aS : Colosseum 1938 .

Täglich abends 8 Ufir :

Vorstellung .
Letites Sonntag , den 19 . März 1016 Lelztegxss Zwei Vorstellungen:

nachmittags 4 Uhr und abends 8 Chr .

Montag , den SO . Milrz und folgende Tage ,
jeweils abends 8 I hr .

«iiiiiiiliiiiiiiiiiliiiiiiitiiiiii 'iiiiiiiiiiiliiiii 'iiiiiomiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiikiiiiiiiiiiuliitiiii hui iiiii

Ab 1 . April :

Denggs Bauerntheater :
25 Personen . 3232

LJedei

r ♦Kaffee Bauer . # 1
Jeden Abend und Sonntag nachmittag :

Künstler - Konzerte j {
Kapelle Friedrich . HB

Grüm Hof, öriinioatö.
Sonntag , den 19 . Mitrz . von abends « Udr ab :

Militär - Konzert .
Eintritt frei .

E . V .
Wir laden hiermit unsere ver -

ehrlichen Mitglieder nochmals zu
der heute Samstag , abends' /»# Uhr . im Nesormrestaurant
Stirsten , Kaiserstr . 56, siattfinvenden

Generalversammlung
ergebenst ein und bitten um Punkt -
liches und zahlreiches Erscheinen .
9814 Der Vorstand .

Zentralheizung
lieoernehme da " Jiistandseben

und Neparatureii jeden TystemS .
Prima Empfehlungen . $ 7276.7 .4
l >. Lolinert , HeizungS - Monteur ,

Koethestraste 3 4 , 8 . Stock.

Ständer "%&& "
Waschzuber Am-»» !!

in jeder Größe
zu verkaufen .

Biirgerstr . 13.
Reparaturen

werden schnell
besorgt . BstöZL

Einen groben Posten echten

ÄBsaden.
vorzüglich geeignet zum Tabak -
anfädeln , aber auch geeignet zu
anderen Zwecken, gibt , lolange Vor -
rat reicht , ab per Pfd . bei 10 Pfd .
Abnahme Mk . 3 .20, größere Posten
billiger . B8407

Her, » . Jliger , Ichenheim .

Kaufe »
SS

45
fortwährend aller Art Säcke und
zahle die höchsten Preise .
M . ^ >oldtisciier,Sackl,ondlung .

Marienstr . » « . Tel . » » » « .

3LL4 Hermann Nies .

talein KÄÄi ssS
Swecks Sonntagswanderungen . .

Adresse erb . unter 238604 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Preffe " .

Me>WjMW «SK .
breitung und haben daher den besten

„Milden Nesse".

Residenz - Theater
Waldstrasse .

iiimiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiifiiiiiittiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimtiiiiiiiiiiiiiiimtimiti

Samstag bis Dienstag

W Erstaufführung
Unübertroffen noch besser als der erste Teil.

Die blaue Maus
Zweiter Teil.

Filmschwank in 4 Abteilungen.
Fritzl Lustig (Die blaue Maus) Madge Lessing .
üiViiniiinMiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiimiiiiiiiiiiiiiniHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiininiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiii

Die neuesten Kriegsberichte
durch die Eibo - Woclie .

nniliil | | pl| | | | | l iiiiMiriililiM
'liiiillniiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiliiiMiiiiiiiiiiiiiiihiii7ri7iTiTiiiiiini

Außerordentlich hochintereffante Aufnahmen
unter fachmännischer Leitung des Kommandanten

im Gefangenenlager mj
Das Mädchen vom Meer.

Kleines Drama .
PllHIIIHi |f| iiiiHf[lii"iiiiillHiiiiiilii'iTiii ill'lin

Ein radikales Heilmittel .
Humor . 3260

KLndler
und Privatverkäufer titüf ; . Posten

zebmchtll Säcke
aller Art erhalten d . höchsten Preise .
I » . Schilberg , Karlsruhe i. B .

Wohnung Büro u . Lager
Schiikenftr . 88. Aerdersir . 75.

Tel . 3432 . B862K.2.1

Weinflaschen
kauft jedes Quantum zu höchsten
Preisen und lägt sofort abholen

SVeingrostliandluiig
W . Wa ^ enmann .

Telephon 1906. 2606.5.4
Cifttff » alte Zeitungen , Zeit -
A » aNse schriften usw . ,Pfd . 3 ^ .

Kühler , Bruiinensir . 2.
B86S7 Komme ins Haus . 6 .1

tön# . Hosthkckr Karlsruhe
SamStag , den 18 . Mär » 1916 .
50 . Vorstellung der Abteil . A

(rote Hatten ) .
Neu einstudiert :
Kamlet,

Prinz von Dänemark .
Trauerspiel in fünf Akten von

Shakespeare . übersetzt von Schlegel .
v)it Szene gesetzt von £ >. Kienscherf .

Personen :
Claudius , König von

Dänemark f?eli £ Baumbach .
Gertrnde . seine Ge -

mahlin Marie Frauendorter .
Hamlet , Sohn deS vorigen u . Neffe

des gegenwärtigen König ?
Neinbold Lntjohanu .

Der (Äeist von Hamlets
Bater Fritz Herz .

HortinbraS , Prinz von
Norwegen Rudolf Essek .

PoloniuS , Oberkäm -
merer Paul Paschen .

Lüerte » , sein Sohn HanZ KrauS .
Ophelia , «eine Doch .

ier Eleonore Droescher .
Poltimand Hugo Bauer .
Cornelius Heinrich Blank .
Hosleute :

Rosenkranz Hermann Benedict .
Paul Müller .

Mitteldeutsche Creditbank
Filiale Karlsruhe

Kapital und Reserven : M . 69000000

Güldenster »
Horatio , HamleiS

Hugo Höcker .freund
Krieger :

Marcellus Otkar Hußelmann .
Bernardo Max « chntider .
Franziska Gunnar Graarud .

Lsrik . ein junger Edel -
mann Paul biem » locke .

Ein Priester LttoKienschcrv
Erster Schauspieler Ew . Schiiidler .
Zweiter „ Kritz Hancke.
Dritter „ Mar Schneider
Vierter „ Vrnnhild Hohwalt .
Erster Totengräber Karl Dapper .
Zweiter Paul Müller .
Reinhold , Diener des

Polanius Ludwig Schneider .
Ein Matrose August Schmidt .
Ein Diener ? osef Grötzinger .

Personen deS Dlt«! » sxielS :
Prolog Mar « chneidcr .
Der König Ewald Schindler .
Die Königin Bmhhild Hohwalt .
LncianuS Fritz Hancke.

Herren und Frauen vom Hofe .
Pagen . Krieger .

Die Handlung gehl in Helsingör
vor .

Pausen nach d . II. litt ( etwa 8 .46) .
Ansang ' l«7 Uli f . (fuhc 10 Uhr

AlifiiDliutr uüu Ii Ulit an .
Mittel - Prelle .

Der freie Eintritt ist aufgelioben .

Vermittlung allst- KsnkgssehKite. 2672

cm

f

Luxeum
"1 Arbetter -Bildungs-Verein . O.
^ I Montag , den 2 « . Marz 1916 , abends 8 ' / , Uhr ,

Großer Wildwest -
Detektiv - Schlager
in 3 Abteilungen .

Otto
iliSll

In der Hauptrolle :
Karlsruhes Liebling

OttoReutter
Lustspiel in 2 Abt .

Welt Kino
L ._ . ,■ ■■■,
Preise werden höher!
Solange Vorrat , bieten an :

gute , weihe mli
Wasch - Schmierseife

(bester Ersatz für teure Oelseifen ) ,
vorzügliche Reinigungskraft , un -
schädlich für Wäsche , den Zentner
zu Mk . 42 .— Nettogewicht ad
Cannstatt gegen Nachnahme

Reibedanz & Cie.,
Ttuttg . »Cauustatt.

Bei Nichtgefallen Zurücknahme .

Heirat .
Witwer mit schuldenfreiem , gu -

tem Geschäft wünscht sich mit alte -
rer Dame , kath . , zwischen 40—50
Fahren , gute Erscheinung , mit
etwaS Vermögen , auch vom Lande ,
zu verehelichen .

Nur ernstgemeinte Anträge un -
ter Nr . *38547 an die Geschäfts -
üellc der „ Badischcn Presse " er -
beten .

Reiche Heirat.
Sos . nur in best. Kreisen Mil -

lionenvartien . Kein Heiratsbüro ,
kein Vorschuß . Strengste Reelli -
tat u . DiSkr . Ehrensache . Nur
crnftl . Angeb . unter Nr . B8066 an
die GeschästSst . der „Bad . Presse " .

Heirat .
Witwer , 50 Jahre , evangel . ,

5000 M Vermögen , wünscht in ein
ileinct . Geschäft einzuheiraten .
Angebote unter Nr . B8670 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Bäckerei

gangbare , sofort od . später zu
übernehmen gesucht , womöglich in.
Kausvorrecht . Angebote unter
Nr . S88081 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " .

Knabe
von L Jahre » , gesund und kräftig ,
wird ohne Vergütung an Ki »oeS-
statt abgegeben .

Angebote unter Nr . B8587 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "
erbeten . 8.2

Verloren
eine Kiranat - Broscke mit Perlen
zwischen Kaiser - it. Kronenstratze .
Geg . Belohnung tibzugcb . B866I
Ludwig WUhelmstr . !t , II., Koch .

im Saale unsere » Hauses . Wilhelmstrahe Iii .

Vortrag (mit Lichtbildern)
des Herrn Recht <a « waltS Iltto Heinsheimer : 3275

„ Die Türkei im Weltkrieg ". •
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .
Wir laden ergebenst ein . Vorstand .

i o > o « oioioso « o * oao » o » Q » o « o « O a

Residenz AutomatHinterer Saal
M . Automat Ii. NM

neben Hotel Germania — Karl -FriedrichstraBe -

Jeden Mittwoch und Samstag
Anfang 8 Uhr . Freier Eintritt . Kein Sammeln .
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0
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Musik Volks - und Kunftgesang .

8071 .2 .2

vom Schlofrplat } 8 nach der Krleßstraße 230 .
StraBenbahn 7 Haltestelle SchHIerslr., Ecke Kriegstr .

Karlsruhe |Magnetisches undNaturHeilverfahrert
für Krankheiten verschiedener Art , speziell veraltete Leiden . Meine erste
Pflicht ist, die schlechten Stoffe, welche die tückischen Krankheiten vermehren ,
zur Ausscheidung zu bringen , und Pflicht der Patienten ist, sich nach meiner
Verordnung streng zu lügen , dann muß die verlorene Kraft und Frische
wieder eintreten und kann so manche Träne getrocknet werden . War im

Jahre 1875 in der Lungenheilanstalt in Görbersdorf
in Schi, bei Dr. Bremer und 1877 im allgemeinen
Krankenhaus zu Hamburg , unter Oberarzt Martini,
als Gehilfe tätig. — Sprechzeit 9—12 und 2—5 Uhr.
Sonntags 9—12 Uhr . BS592

wieder eintf

+

n . War im

+

Ausstopfen von Vögeln
und Säugetieren

in naturgetreuer , bester Ausführung bei dilligster Berechnung .
Gerben, sowie Anfertigung aller Fellteppiche .

Aufsetzen und Bleiche » von Geweihen.
Großes Lager in fertige» Raubvögeln n . Geweihe«.

Tlerpräparatorlum
Max Hummel Söhne , Karlsruhe i .B.

früher Karl - Friedrichstraße , jetzt 3227.3 .1

Erbprinzenstratze 3 (beim Rondellplatz ).

Painst-Theater
Herrenstraße 11 .

Vom 18 . bis einschließlich 21 . März 1916.

Die

Ein reizendes Lustspiel in 8 Akten .

Spiritist
Drama in 2 Akten .

Kriegsberichte .
Zum « eil . Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : Friedrich Schulten .
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Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß

meine Hebe Frau, unsere gute Mutler

Frau Christine Renckert
gob . Vogel

heute mittag 'L2 Uhr von langen schweren Leiden durch einen
sanften Tod erlöst wurde.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

«J > Renckert , Zimmermeister .
Karisruhe - Miihlburg, den 17. Mira 1916.

Bachstr. 54.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 19 . März, nachmittags

3 Uhr, von der Leichenhalle Mühlburg aus statt . B8548

Danksagung .
Für die uns in so reichem Masse bezeugte

Anteilnahme beim Hinscheiden meines teuren
Gatten, unseres guten Vaters, Grossraters,'
Schwiegervaters und Schwagers

Friedrich Stephan
Steueraufseher a . D.

sei unser herzlichster Dank gesagt ,
lamens der tieftranernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Stephan Wwe . ,
geb. Kauoher .

Karlsruhe , den 15 . März 1916 . 3108

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Heimgange unserer un¬
vergeßlichen lieben Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter

Frau Rosa SMöer UM .
geb . Schroth

sagen innigen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 16 . März 1916 . 3353

Saatkartoffeln .
Krühe Kaiserkrone . Frührosen . Industrie , Eigenheimer . Wolt -

man « u. s. w . empfiehlt ?edes Quantum , auch Waggonladungen . 3221

G .Schöps. Karlsruhe,
Säcke sind mitzubringen oder Vorher einzusenden . 4 .2

Wir suchen für die Herstellung unserer alkoholfreien Getränke

gröberes Quantum Zucker
auch in kleineren Mengen zu kaufen .

Brauerei C . Franz G . m . b . Ä .
Rastatt . 1104«

Gebr. Fahrradschliiuche , 8 - 10 Mk.
— . - ^ r per Kilo ,

^ .«Mäntel . Höchstpreis, zu kaufen gesucht .
$88693 Werner , Schiihenstrake 53 , Hinter !,, part .

Wegen Aufgabe des Geschäfts
sofort billig abzugeben : Verschied .
Spezereien , > Telbeliälter in . Mas ; ,
l Leiter , 1 Firmenschild , 20 St .
Boilbongläser , IGlasglocke , IWage ,
1 .Partie Flaschen u . 1 fast neuer
Pltfchpine -Kiichenschrank, Tisch u .
Schaft . B86 ^9

Durlnch . ZScrderstratze S.

i « LoSelimilblm
für Kolonialwaren zu verkf . Näh .
238653.2.1 Adlerstr . 315 , 3 . St .

Ein Rest B8672

Tapeten u . Papier
verkauft . Karl - Friedr,chstr . 1V, pt .

bei billigster Berechnung wird zu
gestchert. 508889.2 .2

Gustav Aosrensteiii ,
Pforzheim . Schulze - Delitzschstr . 4.

Ehevermittlung
streng , reell , diskret . 938683

Büro für Ehevermittlung
Frau Morasch ,

Karlsruhe i . B . . Kaiserstrahe 8 « .

Lumpen . Papier, Säcke ,
Kellerkram zc ., kauft iederzeit . ti3,m
Heinrich Feuerstein, Waldhornstr . 37.

r Zur

Kommunion und Konfirmation
empfehle

für Mädchen und Knaben
in jeder QröBe und Preislage

2926

Strassburger Schirmfabrik V . HeUpel , Hoflieferant ,
Hslserstrasse 201 , Eck « W » ldilr » si » .

Bekanntmachung .
Mehl , und Brotversorgung .

Eine Anzahl von Haushaltungen hat immer noch nicht die Er
hebungSbogen über die Personen abgegeben für ine ihnen lunfttö
Mehl - und Brotkarten zuzuweisen sind . Da die Bearbeitung der
Bogen nicht länger verschoben werden kann , fordern imtbtc lautmgen
Haushaltungen auf . die Bogen spätestens am 29 Marz be > dem
Bäcker abzugeben , bei dem sie sich eingeschrieben haben . Wer auch
diesen Termin versäumt , muk damit rechnen , daß ihm Mehl - und
Brotscheine nicht mehr zugestellt werden .

Die Bäckermeister ersuchen wir , 1amtliche bei ihnen « och « n
~ - - ^ am 21 . März beim stadtiichen

abzugeben .
^

Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
Stadl. Metallannahmestelle

51arlstraße 30 .
Die Haushaltungsvorstände , deren Name mit S beginnt , werden

aufgefordert , ihre HaushaltungSgegenstände abzuliefern , und zwar die
Haushaltungsvorstände , deren Namen beginnt init :

Sa bis einschl. Schw v . Mntag , 20 - , bis einschl. Mittwoch , 2Z. Mj
Äe iibrigen am Donnerstag , 23 . und Freitaz, 24 . Mz.
Karlsruhe , den 17 . März 1916 . 8261

Das Bürgermeisteramt
Bekanntmachung .

Von SamStag nacht bis Montag früh lden 18 ./20 . März d. I .)
wird an unserem Wasserrohrbauptstrang in der Nuppurrer und Wie >

d«» Wasser ?
; außerdem

ist
^
daS Ausbleiben des Wassers während dieser Seit , namentlich in

den höher gelegenen Stockwerken , insbesondere im Oststadtgebiet , nicht
ganz ausgeschlossen .

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei
Benützung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendet werden
muß . Es empfiehlt sich dringend , darauf zu achten , ob dem in Be »
Nutzung genommenen brennenden ! Badeofen auch tatsächlich Wasser
entströmt : beim Aufhören des Ausfließen ? des Wassers ist sofort die
Heizung abzustellen, bezw. der GaShahnen zu schließen. 3249

Stadt . Eas - . Wasser- und Elektrizitätswerke .

r Zur Besichtigung sämtlicher Neuheiten
in

lade höfl . ein . 3248

L .

Statt Karten .
IMWMMIIMüWM

Lina Mack
Rüppurrerstrasse 34 . J

Das beliebte Mode -Heft 3277

ZKsdescha «
ist eingetroffen . Einzelheft erhält -
lich im Miihlburger Torhäuschen .
Ebendaselbst liegen verschiedene
Modezeitungen für freieAnsichtauf .

Zu kaufen qesucm
Gebrauchte , guterhaltene

Schreibmaschine
sichtbares System zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 1094« an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Eismaschine
gebraucht , mit oder ohne Kupfer -
Miel , zu kaufen gesucht . B8642

Kaiserstraße 14» , part .

Zmen- ». J« e» - Wrn >i>
wenn auch defekt , zu kaufen gesucht .

Aähringerstr . 37 , I lKunzmann ).
Gebrauchtes , aber noch gut er -

haltenes Fahrrad „ Freilauf " kauft
Dietsche , Marienstr 25, l . St . Von
Kriegerfamilie bevorzugt . 588690

1 Küchen - l^ kkschrank , 3 dunlel -
eichene Stühle zu kaufe » gesucht .
Angebote unter Nr . B8640 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .
2eÄ s

n
u
e Damenräder

zu kaufen gesucht . Angebote unt .
Nr . B8632 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

6#teibm* c7ÄÄ ;
u kaufen gesucht . Angebote mit
Areisangabc unt . Rr . B8581 an die

Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

MöerlilalWMNGut
erhaltener
zu kaufen gesucht . B8649

Streckmst , Knrlstratze 45>, III

Zu Kausen gesucht
ein Vertiko , Spiegelschrank . Wasch-
und Nachttisch , 2 gleiche Betten .
B8tS71 Lammstr . 0 , Hof .

mmmm
Pony

für 500 Mk . abzugeben . 838663.2.1
Aübler . Ziihringerftr . 34.

2 gleiche , pol . Betten m . Rost u .
Polster , 2 Nachtkästchen zus . 80 Je,
2 gleiche , vol . Betten m . Haarmatr .,
Racktkästchen u . Kommode <Maha -
goni ). eis . Bett , hochhäupt . m. Pa -
tentr . u . gut . Matr .. 3 einz . Betten
v . 2h M. an , eis . Kinderbett , Wasch-
tische mit u . ohne Marm ., gr . , massiv .
Abschlagschrank . Kommode,Diplom .-
Schreibtische , Wäscheschränkchen , gr .
Schrank m . Glastür , u . versch. B8686

An - u . Berk . Ituk , Kronenstr . 1 .
5 Stück 8 Meter lange

T-Träger
schweres Profil 30 , zu verkaufen .

Anfragen unter Nr . 1063a an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse .

"

Eine gute alte Geige
mit Kasten , sowie eine ' /« Geige
mit Kasten und Bogen , preiswert
zu verkaufen . 358664

Näheres Kaiser -Allee 1 . 4 . St .
Adler u . Brennabor ,

_ . wie neu , ganz billig
abzug . Schiitzenstr . 53 . Hof . B»«,

ÄMeMrreö N '/abzuÄen"
B8692 Jchiitienstr . 8 » . Hth . part .

wie neu . mit Torpedo ,
guMluv , dillig abzugeben . B» ??
^ Karl - Wilhelmstr . 32 , 1 Tr .

MbnAer SS
Klauprechtstr . 21 , Hinth . 1 . St .

(Debr. Fahrradschläuche
und Mantel

zu höchsten Preisen zu kaufen
gesucht . BS68S
Kastner , Gcrwigitr . 8, 3 . St ., rechts .

Fahrrad !
gut erhalten , m. Freilauf , billig zu
verkaufen . B8687

(« erwigstr . X , 3. St . rechts.

» Mine billi
"' fon,ie "eu

B8689
llig Sit verkaufen .

^ ähringerstruhe 80 , III .
Ein noch gut erhalt ., gebrauchter

Gasherd bm ahin
338620

geben .
Zähringerstr . « ?, 3. St .

I CvnhrrnA m - T .- Fr . ( Marke Bren .
! (U' l) uuU nubor , gut erb . , zu verk.

B8666 ikreuzstr . 2 « . 4. St . l.
Polierte Bettstatt

mit Rost für 16 M zu verkaufen .
338634 Luisenstr . 71a . IV .

Damenfabrrnd lBrennabor ) mit
Freilauf , tadellos , ist billig zu ver -
kaufen . Wilhelmstr . 56 , l . B854S

Herren - und Damenfahrrad !
gute Marke , billig zu verkaufen .
B8675 Waldhornstr . 33 . 3 . St .

Gaslampe , dreiarnng , Pracht -
siück, ist billig zu verkaufen .
238550 Wilhelmstr . 56. I .

Kl. Brillant -Ohrringe
je ein lupenreiner Stein , billig ab-
zugeben . Angebote unt . B8618 an
oie Geschäftsst . d . „ Bad . Presse .

" 2 .2
Eine eiserne Kinderbettstatt mit

Matratze billig zu verkaufen .
B8638 Rudolfstr . S . part .

« lappivortwagen mit Dach zu
verkaufen . B8665
ZLbrinaerstr . SS . 2. St . , rechts.
Gut erhaltener Kinderliegwaaen

zu verkaufen . 258630
Essenweinstraße 43, IV . Stock.

Jnfanterie -Rsck
fast neu . und ein dreiflammiger
Gasherd billig abzugeben . B863S

Rüppurrer Str . 23» . III
Braunes u . weik . Jalken - Koniim .

Größe42 , weiße ? Kommunionkleid .90 ein lang , billig zu verkaufen .
B8113 Zahriugerstr . 34 . 3 . St

Kinderliegwagen . Klavpspon
wagen billig zu verkaufen .
B8667 Lachnerstr . 18 . part . r .

Kindertiegmagen
fast neu , modern , zu verkaufen .
B 8*"* Emil Schnurr , Karlstr . 120.

Eine Bulldogge
Hündin ), schöne Farbe , sehr wach-
am , umständehalber billig zu ver »
äufen . Wo ? zu erfragen

Nr . B8651 in der Ges
der . Badischen Presse "

Nuhbaum-Absälle
für Holzschuh »Sohlen geeignet ,werden billigst abgegeben .

Anfragen unt . Nr . 1106a an die
GeschäftSst . der » Bad . Presse . " 2.1

8telien -A «ig6bote .

Tüchtiger

Metallsormer
bei hohem Stundenlohn wird für
dauernde Arbeit gesucht . 1110a

Schmitt & Seiler ,
Metallgießerei , Bruchsal .

Zu 2 Damen zuverlässig . Allein «
mavchen gesucht , womöglich auch
im Nähen bewandert . Zu sprechen
10—12 u . 3—6 Uhr. B7873 .3.3

Kriegstrafte 204 , 4 . St .

W
Stellen finden «

ig . Kellnerinnen .
, Restaurationsköchinne »,

ja . Büsettfrl .
und AuSbilfskellnerinnen . 3271
Josef Wolfarth . Herrenstr . 27,
Gewerbsmäßiger Stellenvermittler .

Ein »sichtiges , ordentliches

Mädchen
per I . April gesucht . 327S

Kaiserstr . Zl , 2 . Stock .

Stellen-Gesuche.
ZliM Achim ,

demnächst 18 Jahre alt , mit schöner

tandschrist , sucht sofort oder 1»
pril Stellung auf Büro .
Gef . Lingebote unter Nr . B8674

an die Geschäftsstelle der „ Badi -
schen Presse " erbeten .

Suche für meine Töchter . 17
alt , welche die Handelsjahressäiule

aufl̂ Mai Büroposten
für die Vor - oder Rachmittags -
stunden . Angebote unt . B8681 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse ..

Kausmänn . Lehrstelle
für 15 jährigen Jungen gesucht .

Gest . Angebote unter Nr . 8455 .an
die Geschärtsstellc der ..Bad . Presie .-

Einbach möbl . Zimmer mit scp.
Eingang für sofort billig zu « " i *
mieten . Söb660

Tchützenstr . 10 , 3. Stock Iks.^

Sreunöl . Simmer
88655 Kasauenstr . 17 , 3. St .

Wohn - und Schlafzimmer , gt»
möbl . (ruhig u . sonnig ) , sür 30 Mk.
bei alleinsteh . Frau an bess . Herrn
oder Dame sofort zu vermieten .
B8685 Zähringerstr . 14 . 1 Tr .
Schloßplatz 13 , II., Ecke Karlfriedrich '
straße , ist ein schön möbl . Zimmer
auf 1 . April zu vermieten . - ~"
Näheres daselbst . >98684 .2 .1

Kleines tvshnhaus
auf dem Lande zum zeitweisen
Aufenthalt daselbst von kleiner
Familie fürs ganze Jahr zu mie -
ten gesucht. Bergige Lage in der
weiteren Umgebung von Karlsrube
wird bevorzugt . Angebote unter
Nr . 3263 an die Geschäftsstelle d .
„ Badischen Presse " erbeten .

Gesucht per sofort
geräumige 4 Zimmer - Wohnung
mit Bad u . allem Zubehör in son-
niger Lage , wenn mögl . mit Garten -
Angebote mit Preis unter Nr . 3276
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse .

mnöglidit ein

bequemeres , leichieres, schnelleres und besseres
Sfaubwischen , Reinigen und Polieren ?
als wie es bisher möglich gewesen ist»

Praktische Vorführung
des

O - Gedar -Polierwischers
in unserer Haushalt -Abteilung . III . Stock .

Geschwister
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Schuh - Mckerei

Hoher Verdienst
bl.' i Uebernahme der Vertretung für Artikel für die Äiudkundfchaft :
Eierlegcpu wer für die Hübner . Saatenfch «tzmitte "l, Musrukrn gegen
Ratten und Mäuse , Bremsenmittel u . v. A.

Herren , die bei der Landkundschaft gut eingeführt find , be¬
vorzugt . RKhere Auskunft durch 588668

«Chemische Fahrik , Dr . Julius Schwah , ?tftrnl )t' rg .

Wir suchen zum baldigen Eintritt tüchtige brauche kundige 10S8a

Verkäuferinnen
für die Abteilung

V « Men - Rsnfektiott
Hauö - und Kiicheugeriite .

GlaS und Porzellan .
Bewerbungen mit Bild , Zeugnisabschriften und Gehaltsanspr . cm

8 . Wronker & Co .
Pforzheim .

und
Eummi - Schnevsohlerei

billigst , rasch und g» t.
Gummi- Sohlen von 9y «f an
Gummi - Absatz von > 5 4 an
Fahrrad -Schläuche u Mantel

♦ WlliK

h ßisnns W « Ii»
85 Werverplatz 35

Tüchtiger

Rsllade « - Msnte « r
sofort gesucht .

KvZSTß » srßK ?l St Sioliisiaisii , A . - G .

Mannheim-Rheinau. 10950 .2.1

Korsetten ! Korsetten !
iu nur bekannt guten Qualitäten ,
Et . von 2.50 Mk. an. gute Frack -
korsett». auch in weiß , auch f . starke
Damen , weit unter Prets . Konftr-
mandenkorsetts St . 2 Mk. . Leichen
h . f . in., direkt aus d. Fabrtt . B8o2 <
2 .2 25 Karlstr . 2 » , 1 Treppe .

Keld ^ ändigkeit
erstrebt tüchtiger Kaufmann , mi-
Stärfrei . ledig . 44 Jahre alt , mit
einigen Tausend Mark Barver -
mögen , durch Beteiligung . Uber-
nähme eine? Geschäfts evtl . Filiale

anderer Unternehmung am
1. Juli oder später .

Angebote unter Nr . BM ^ an
die Geschäftsstelle der „Badrfchen
Presse " erbeten .

Kapitalien .

Darlehen
erhalten solvente Leute zu
reellen , günstig . Bedingungen ,
Bankzins u . monatliche Raten -
rückzahlung ohne Borkoften n .
* £ . ESÄ
Douglasstraße ? . Telef . 24ob

Anzutresten nachmittags 12
bis 3 Uhr oder ichriftL Such

« p '
porto erbeten . » 7605 .6 .8

Stellen Angebote .
Für mein Kolonialwaren - Ge¬

schäft suche für sofort oder spater
einen tüchtigenKommis ,
welcher in der Branche gelernt hat.

Ebenso kann ein juuger Mau «
mit guten Schulkenntnissen be,
mir in die Lehre treten . Gelegen -
hcit zum Besuche der Handelsschule
ist geboten . 1067a .3.3

Wilh . Fink , Lahr t . Baden.
Kaufmännische

Hilfskraft
( auch Invalide )

für Holzbüro per sofort gesucht .
Anfragen an Th . Schneider ,

Sägewerk , Oos (Baden ). 1042a

Eisenbranche -
Verkäufer .

Für ein hiefiges Kleineisen -
| waren - und Werkqenggeschaft

wird per sofort etn mit der
Branche gut vertraut , militär -

} freier junger Mann gesucht .

Ott « 8t « » .
13767 Kaiserplah .

Suche auf sofort oder 1 . April
tüchtige , brancheknrid -ige

Wurftfabrik Z Banscher ,
1072o2 .2 Bruchsal .

Wir suchen für sofort und später
mehrere tüchtige 939a .3.3

Polstern .

MMWNsbel -ZnWns
fiebriider Trefzger , Rastatt .

Für unser
Teppich- und

Gardinen-Geschäft
! suchen wir einen brauche -
! kundigen 3243

AiKSuser u.
Lagerist

n . erbitten Angebote mit
Gebaltsanfpriichen & Zeug¬
nisabschriften

BreyfoRS Siegel
Kaiserstr. 197

U « PM Erpthmt
mit * gewandter Handschrift , der an
flottes Arbeiten gewöhnt ist, zum
sofortigen Eintritt gesucht . Ange -
böte mit Referenzen , sowie Gehalts -
anspräche find zu richten an

Karlsruher MschimnölHmMt
.Dukob Rahm . 31 -10

Sattler gesucht.
tüchtige Sattler sofort gesucht bei

M . . Oswald
Karlsruhe , Schutzenstr. 42.

Metzgergehilse
ium sofortigen Eintritt gesucht,
gewerber wollen ihre Gesuche mit
Angabe der Lohnansprüche inner -
halb 14 Tagen an die Direktion
der Gr . Heil - und Pflegeanstalt
Jllenau einreichen . 1084a .2L

Monteure
Ii . Installateure
für Entstaubungs -Anlagen je. so
fort auf dauernde Arbeit gesucht.

Maacliinenfabrih
Oscar Sichtig & Co.,

Karlsrnhe -Rheinlmfen .
Mehrere gelernte

Aseilhrejer ,

WechtWeWktt

. MMllieliWchr
zu sofortigein Eintritt für dauernde
gutbezahlte Arbeit gesucht. 1081a

Metallindustrie 2 .2
8ekis!e & Bruchsaler ,

Hornberg (Schwarzwaldbahn ).
Sofort mehrere

Maschinenschlosser
sowie Dreher

>für Werkzeugmaschinen f . dauernde
Arbeit bei hohem Lohne gesucht .

K . Marlin , Maschinenfabrik ,
Offen dura . 1027a

Tüchtiger , selbständiger
tlleohncr u . Installateur

für dauernde Arbeit sofort gesucht.
Eugen Herrmann .

Blechnerei u . Installation ,
B8557 .2Z Zähringerstraße 12.

Tüchtiger , zuverlässiger , orts¬
kundiger

Bicrikrer
bei höchstem Lohn per sofort ge-
sucht . 3250.2. 1

Mühwurger Brauerei .
vorm . Freiherr ! , von Seldeiiectfche
Brauerei , Lrarlsrnhe - Mühlburg .

Ein zuverlässiger , solider

Kaushnrsche ,
der mit Pferden umgehen u . auch
radfahren kann, gesucht. B8654

R . Oaas . Hirschstraß« 31.

8ie » en kesucke
Selbständiger

totffivu
-bisher im Brintenban tätig ,

Wl Stelinns
für sofort oder 1 . April (geht auch
nach auswärts ).

' 2 .2
Gefl . Angebote unter Nr . BA17

an die Gefchäftsst . d . „Bad . Presse ".

Jung . Kaufmann
-mit der amerikanischen sowie dop-
pelten Buchführung vertraut , sucht
Stellung . Angeb . unt . Nr . 538555
an die Gefchäftsst . d. „ Bad . Presse " .

Hausbursche
für Hotel gesucht . 3274

Näheres Kaiserstraste 26 .

Hansbnrsch «

gesucht . Nicht unter 16 Jahren .
Kaiser -Automat

Ecke Kaiser - u . Krouenstrafte .

Ein braver Zunge,
welcher Lust hat , die Brot - und
Feinbäckerei zu erlernen , kann so -
fort od. Ostern eintreten bei SB®""

Jakob Hahm . Friedenftr . 24.

Zimmermädchen,
gut empfohlenes , wird für Hotel
gesucht . 3273

Näheres Maiserstraste 26 .

Gesucht
auf sofort zur Aushilfe wegen Gr-
krankung Kinderfräuleiu oder
Stütze , die nähen und bügeln kann
und etwas Hausarbeit übernimmt ,
zu zwei größeren Kindern .

Zeugnisabschriften und Lohuan -
rüche erbeten an 3251
mit Major Becker . Häudclstr . 13.Fl

Merliebes MöWe «
das Waschen und Bügeln versteht,
für nachmittags u. spater tagsüber
zu einem kleinen Kind auf 1. April
gesucht . Vorzustellen zwischen 2 n.
4 Uhr. Liebigstr . 23 . DL 1073g

Auf 1 . April suche braves , fleitz.
^ Mädchen

das gut koche» kann n. zuverlässig
ist . hoher Lohn und gute Behand -
lung zugesichert. 31<X>
Karl -WilHelmstraße 26, II . Swck .

zwischen 9 und 11 Uhr und . noch -
mittags 2—4 Uhr.

Em jüngeres Mädchen wird tags -
über tod . mehrere Stunden täglich
auf 1. April für Küche und Haus -
arbeit gesucht . 588617.3.2

Zu erfragen Welbienftr . 41, III.

M iiöchen
für nachmittags zu einem Kinde
gesucht . Stern , Vorholzstr . 44 . »w

Tücht. Mädchen , da? bürgerlich
kochen kann, für Küche und Haus -
arbeit , zu kl. Familie bei gutem
Lohn a«f 1 . April gesucht . B8280

Jollvstr . 11 , 3. S t.
Ehrliches , tüchtiges Mädchen,

tvelthes etwas kochen, sowie Haus -
arbeit selbständig verrichten kann,
zu kleiner Familie auf 1 . April

cfucht . Adr. zu erfragen unter
ir . 588669 a » die Geschäftsstelle

der „Bädischen Presse ' erbeten.
Flinkes , sauberes

Mädchen
perfekt im Kochen nnd tüchtig in
allen Hausarbeiten , per 1. April
oder später nach Bruchsal gesucht .
Nur solche mit guten Zeugnissen
aus ersten Häusern wollen sich
melden . Angebote unter Nr . 1096a
an die Gefchäftsst . d. „Bad . Presse ".

Dienstmädchen z . leicht. Haush .
auf fof . gef . Zu erfr . B8646
1

" ' m-tcr Str . 20 , Haus 6 . 1 T ,
Gesucht ein williges Mädchen

für alle Hausarbeit , das mich im
Kochen etwas bewandert . auf fcfort .
MS43 .2.1 Akademicstr . 81 , 4. St .

8Ve! !Mk. MkWüeWWer
fucheu Nebeubefchäktiguug für zu
Haufe . Gefallige Anfragen bitte
unter Nr . B845 !! an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " zu richten .

Btmsenftratze 8
in schöner , ruhiger Lage , ist die
Wohnung im 3 . « tock mit 5 geräu¬
mig . Zimmern . Badezimmer . Bal -
kon u . Tieranda , Mädchenzimmer
nnd 2 Manfardenzimmern sowie
hübschem Gärtchcn am sofort oder
später zu vernnvten . Nähe >res
daselbst .

5 I
init allem Zubehör , auch Gärtcheu -
anteil , Nokkstratze 11 (seith . Nr . 3).
parterre , zu vermieten . Näher , da¬
selbst oder Karl -Friedrichstratze 26 .
2. Stock . Telephon 223 . 14242

Militärfreier , gewandter u . |
| fleißiger

(
Büro - Arbeiier

I mit guter Handschrift sucht . |
leichviel wo , »sofort passende

^ stelle . Gefl . Angebote unter
| Nr . 1098a an die Geschäfts¬

stelle der „ Bad . Presse " .

Schöne helle frdl . Wohnnug v.
6 Zimmern u . Zub . sof. zil verw .
-Nähe d . Post . 3252

Laiserstratze 172.

Stütze.
Für eine ältere Dame wird zu

baldig . Eintritt eine Stütze gesucht.
3 » erfr . Karlstr . 28 . M . 3272 .2. 1

Ginige Frauen

zum Säcke flicken
"JCE~~ gesucht .

In Mühlburg wohnende !Verden
bevorzugt . Vorstellen Sonntag vor-
mittag Werderstr . 77 im Hof . SB*""1

Heimarbeit !
Sattbete Sadte -ÄS
Flicken . Frau Kurz. !>iüppua rer-
ftraHe Ä >, Hths . B8624

UsKner
gosichten Alters , geivandt mit dein
Publikum , ehrlich u . solid , sucht
sofort Stelle , auch nach außerhalb .
Frit ? Wüsthoff. Karlsruhe , Win -
terstraße 8 , ll , rechts . SB8625

Jüngere tüchtige
Ltenstypistin

sucht sich auf 1 . Aiai d . Js . zu
verändern . Angebote unter Ztr .
B848S an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erbeten .

Junges MLdüyen
aus g . Fmn . sucht Stelle in nur g.' ause . Zu erfr . Nüppurrer Str .

z. I V, v. 2—4 Uhr. 336195

Hraulein
Ivelches eine kaufm . Lehranstalt
besuchte , sucht sofort oder später
Stelle . Angebote unter Nr . B8637
an die Geschäftsstelle der „Badi -
schen Presse " erbeten.

Vermietungen

I « eitiem großen Jndustrieort
mit zirka 5000 Arbeitern , in einer
landwirtschaftlich sehr reichen Ge »
gend Mittelbadens , fft ein ganz
modernes

im Jentrum dxs Platzes sofort zu
vermieten . Dasselbe würde einem
strebsamen Drogisten eine sichere
Existenz bieten , weil ein ähnliches
Geschäft am Platze nicht vorhan -
de« . Zuschriften nnter Nr. 1061a
an die Geschäftsstelle der „Badi -
schen Presse " erbcten .M

Lad«,
mit 2 mod. Schaufenstern , in gut .'chäftsl . , ev . mit 2—3 Zimmer ,

inung auf 1 . 4. oder später zu
veriniet . Näheres bei August Erb,
Kaiserstrahr 115 , im Laden . 2589
Schwanenstratze 26 ist ein schöner
Laden mit Einrichtung an an-
schließ. Zweizimmerwohnung so -
wie Magazin eventl . auch als
Dreizimmerwohnung auf 1 . April
m vermieten . Näheres Viktoria -
itraße 19 , III . Stock. 1339

^ errschG -WchlMg .
D « rlacher - Allee 47 sehr

große, gut ausgestattete Bter -
.' »imtiterwohnnng mit Zube-
hör zu vermieten . Dieselbe
bat großen Balkon , 2 große
Veranda , Hinter - u . Vorgarten ,

! ohne Gegenüber . Zu erfrag .
2 . Stock. Tel . 124 . 2058 »

WohMng oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsvlatz I «> ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß, bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sosort oder später zu vermieten .
Die Wohnurrg Wird auch geteilt (6
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke. Näheres beim HauS »
eigentümer im 4 . «stock. 14236*

Wegen Todesfall
schöne i> Zimmer - Wohnnng nebst
Zubehör Hirschttr . 67 , ll ^ sofort
zu vermieten . Näheres 3.2
B80S7 Nowacköanlage 2 , H.

Erbprinzenftr . 29
ist im 4 . Stock eine moderne
Woh nnu g , bestehend aus |
5 Zimmern , Küche , Bad , |
Gas u . Elektr ., sowie Zentral -

^ ivarntwasserheizung sofort od
später zu vermieten . Näheres
Jss . Meest . 15954

BrshMsftratzs 8a
in neuerbautem Hanse , ist der 1 .
Stock , bestehend aus Fünfzimrner -
wohng . , Diele , Bad , Loggia , reich -
lichem Zubehör , elektr . Licht , zu
verm . Näh . 4 . St . od . Markgrafen -
str . 45 . pari . . Tel . 98 . 3197

ESmei - SZiimemch »«
mit sämtlichen ! Zubehör im 2. Stock
Körnerstr . AI auf 1 . April preis -
wert 311 vermieten . Näheres zu er -
fragen b. Jos . Wcrtbeimer ä Sohn
Kren,strafte LI . 3255 .2.1

Schöne Bierzimmerwohnuna
II . Stock, mit Bad , großer Ver -
anda " und Mansarde , auf 1. Juli
zu vermieten . Näh . daselbst im
1 . Stock . Ecke Park - nnd Schön -
feldftraße 1 . B8010

Schöne Treizimmermohmiag m.
Balkon nebst Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . B8335

Kapellenstr . 68, IL Stock, links .
Eine schöne

Zwci/immiTHolniuii !:
mit Waffer . Mas u . Mcvsabschluß
sofort zu vermieten . Hagsfeld ,
Karlsruher Straße 55 . B8K0

Mcinjardenwvhnunk ! mit 2 Zim -
mcrn u . eine Einzimmerwohnung .
Stb . , anf 1 . April zu vermieten .
Näheres Schiihenstraße 54, Vdhs .,
3. Stock. B7960

Möblierte Wohnung
von 2—3 Zimmer , Küchenanteil in
guter Lage sofort zu vermieten .
3215 Näheres Kriegstraste 16« ,
6 .2 Ecke Hirschstraße .
Hiibschstr. 22 , I I I , schöne Dreizim¬

merwohnung mit Mansarde aus
1 . Mai zu vermieten . B8610

ftijrnrrfhr. 39 neu Hergericht. Fünf¬
zimmerwohnung , in all . Zimmern
Elektr . u . Gas , Bad , sofort oder
sp . z. verm . Näh . Part . 358526

Mitrkgrafenstraßc 45 , nächst R »n -
dellplati . ist eine Fiinfzimmerwoh -
nuug im 4 . Stock zu vermieten .
Näheres parterre . 3198

Sternbergstraf -e U , II , schöne,
sonnige Zweizimmerwohnung mit
Maus . u. Küchenver. auf 1. April
od . Mai zu verm . Näh, das. B8197

Wintcrstratze 49, II . St . , große ,
sonnige Bierzimmerwohnung mit
reich . Zub . . Klosett im Abschl. , aus
1 . April od . spät , billig zu verm .
Näh . T. Stock. 587949

Karlsruhe -Rüppurr . Schentendorf
strafte 8, II . schönste Lage , ist mo-
oerne Bierzimmer -Wohnung mit
Zubeh . u . Gartenanteil zu verm.
Näh . Werderstr. 45 , I . B7503

Dnrwch .
Bit bester Lage der Hauptstraße

ist ein . .jap - moderner Laden iK
mit anftoß. Ziininer , welcher sich
für jedes Geschäft eignet , sofort zu
vermieten . Näheres B832K

.vanvtstraße 15.
Fein möbliertes

Wohn - u . Schlafzim .
in der Akahemiestratze , Nähe der
Hans Thomastraße . an einen bes-
seren Herrn auf 1 . April zu . verm .
Zu erfr . unter Nr . B8575 in der
Ge fchäftsst . der ..Bad . Presse " .

Freundl . Zimmer für 16 M m.
Kaffee sofort zu verm . Näheres
'B8635 Wnldhornstr . 22 , 4 . St . , r .

Ein möbliertes Parterrezimmer
sofort billig zu vermieten .
588607 Fasanenstraßr 38.

Wut möbliertes Zimmer , ofort
zu vermieten .' B8415 .3 .2

Lnmmstraße 3 , 1 Treppe .
Gut möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Betten auf 1 . April zu vcrmiet .
138647 Herrenstraß - 16, I II .

Gut möbl . schönes heizb . Zim -
mer zu vermieten . B8023
Klanprechtstr. 21 , HI . St . . lks .

Sosort oöer später zu vermieten

Büro- u. Lagerräume
in zentraler Lage , bestehend aus :

einstöckigem Bürogebäude , ca. 6<J qn , kjrundstäche. mit Speicher .
2 zweistöckigen , teilweise geschlonenen <? ckuppen v . 135 n . 40 qm ,
2 einstöckigen, offenen Schuppen v . bl) u . 34 qm,
mit geräumigem Hof und Emfcchrt.
Interessenten belieben ihre Adresse unter Nr . 2906 an d «e Ge-

ickmftsstelle der „Bdnstfteit Preise " ein ^urctck,en . « 3

V7VW.3 .Lmit grofteu MaaazinsrS « mlich ?etten in bester La?» der

HgtlVNrche in Mnburg zu verimetev .
Gest. Anfragen unter Nr . B701Ä au die Geschäftsstelle d. . Bad . Presse "

Sraige «
feinste süße Bergfrucht

Stück IBy

12 ..„d 15 Pfg .

Gut möbl . Wohn - nnd Schlaf «
zimmer . in ruhiger , sonniger Lage,
auf 1 . April an soliden Herrn <>u
vermieten (elektr . Sicht ). 588435.2.2
Kaiferallec 17 , 2 . St . iGartengeb . I.

Seiles Zimmer mit schön. Küche
nebst Koch- u . Leuchtgas ist atls I .
April billig zu verm . Tegenfeld -
str . 8. III . St . . b . Löfsler .

Gut miibl . Zimmer mit besond.
Eingang billig zu vermieten .
B8563 Htrschstraße 1 .

">, pari .
Zwei Zimmer , elegant möbliert ,

getrennt od . zusammen , in sanni -
ger , freier Lage , zu vermieten .
B7804 Näh . Gartenstr . 52, pari

Ein gut möbl . Zimmer an b? ss.
Herrn zu vermieten . Herrenstr . !̂ .
2 Tr . Näheres Part . , r .

Eckzinrnier
großes , in schöner, freier Lage ,
sonnig , sehr jiut möbliert , wegen
Einberufung , ofort od . 1. April zu
vermieten . Ebendaselbst möbliert
Man sarde » ,;im . Näh . Sofien str. tl >.
Ecke Leopoldstr . , vart . B ^7,11

Gut möbl. Zimmer Nähe der
Kaiserstr . , Haltest , d . Elektr . . sof .
zu vermieten . Adlerstr . 15. ll . r . ,
bei Bechtel . B8490

Großes , gut möbliertes Zimmer
mit elektr . Licht zu vermieten .
Amalienstrafte 27, III , gegenüber
dem Stefansplatz . B83 *3
Akademiestraße 75, 2 Tr . . nächst

Hauptpost , ist auf 1 . April frdl .
möbliertes Zimmer mit nnd ohne
Pension zu vermieten . M ' Si

Amalienstraße 11, II , ist möbliert .
. spätZimmer sofort od .

mieten .
er zu ver-

B8246
Ge »rg -Friedrichstr . 4, II . St . . If^ . ,

ist ein gut möbl . Zimmcr
vernueten . 588587

stwttcsauerstraße 1 , 2 Tr . . r. , ist
ein gut möbl . Zimmer mit od .
ohne Pension auf sofort oder
später zu vermieten . B7609

Hrrrcnftr . 48 , III , i . d . Nähe des
Groffh . Palais , ist ein schön ntöbl .
großes , sonniges Zimmer zu ver -
mieten . B8583

5kaiserftr. 22 , 2 Tr . hoch, ist schönes,
sehr sonniges , gutmöbl . Balkon -
zimmer bald , auch vorübergehend ,

tzu vermieten . BN220
Kurvenstraßo 15, 2 Treppen , ist

ein gut möbliertes Zimmer für
sofort oder später zu Venn . S88:'.(;s

Nuitsstraße 23, part . , ist auf sof.
schön möblierte ? Zimmer billig
zu vermieten . 588641

Wakdstraße 33 , 1 Treppe , find 2
schön möbl. Zimmer m . 1 od . 2
Betten auf 1 . April zu verm.
Elektr . Licht vorhanden . B8413

Waldstrafte 41 . 1 Treppe lks . , ist
ein gut möbl . Zimmer sofort oder
auf 1 . April zu vermie ! . B865Ü.3 .1

Zährincierstr. 77, 2 Trepp . , ist ein
gut möbliert . Zimmer sofort odce
später zu vermieten . iS8 (i2 l

Miet - Gesuche;
^ li verkehrsreicher Lage der

V Kleis« BerliliM »
zu mieten gesucht April oder Mai .
WAngebote unter Nr . B8548 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Älteres allcinsteh . Ehepaar fncht
auf 1 . Juli frdl . Dreiz .- Wsbnung .
.Süd - od . Südweststadt . Ângebote
nnter Nr . B83I1 an die Geschäfts -
stelle der ..Nadischen Presse " .

Altere D <ame
sucht schöne 2—3 Zimmerwohuung
auf 1 . >ntli , Nähe Bnnseustr . An -

-ehote Bunseustr . 13 . part . B850S
Wolmung gesucht 2—3 Zimm .

anf April , Familie ohne Kinder .
Augebote ttnter Nr . B8417 an die
Gefchäftsst . der „ Bad . Presse " erb .

Zweizimmerwohnung mit Küche,
Zentrum , auf 1 . April zu mieten
wfticht . Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . B8616 an die =
ichäitsstclie der .. Bad . Prcbe '

. ' '

Rvesucht sofort von il . Familie
1 od . 2 möbl . Limmer
mit Küche . Angeb . uitt . Nr . BW12
an die GefchÄt ^ st^ d . ..Bad . Presse .

Gebilixtpt Dciliw sucht sonniges
möbliertes Zünmer , Nähe Herren -
straße . Anaeb . mit . B8673 an die
M n' hüfiSsielle der ..Bad . Presse " .

„ finf . mffbl- Äilafziurmer für
2 iol . Frl . flC) . Nähe d. Hanptp -nt .
Angebote nnter Nr . B8662 an die
GeschäftÄt . der »Bad . PreÄe " .
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MMilht Persmmlmg
Am Samstag » den 18 . März , abends ^/. S Uhr ,

prnht im großen Saale der Eintracht sKarl-Friedrichstraße)
Herr Reichstagsabgeordneter Dr. Ludwig » ss -s

Eingang sämtlicher Neuheiten
in

über :

Der Weltkrieg, das deutsche
Volk u . Deutschlands Zukunft.

Jedermann (Damen «nd Herren) willkommen.
Eintritt frei ? Freie Ansprache .

Der Vorstand
des Vereins der Fortschritt ! . Vo!kspartei:

Frühjahrs * u. Sommerhüten
für

Helbing .

Damen , Mädchen und Kinder
zu den bekannt massigen Preisen zeige hiermit an 3258

I
3081 .2.2

Dr. Wirz, Spezialarzt für Homöopathie
? und Maturheilmsthode ,

Karlsruhe , Georg -Friedrichstraße 2, II . Stock.
Sprachst. 9—10, 2— 4 Uhr. 2214.27.4

Speziatbehandlirag von Gicht, Magen - , Nieren -, Harn- u . Leberleiden, !
Ohr-, Kiefer - , Stirnhöhleneiterungen. — Selbstverfaßts Broschören :

„Memosität " Mk. 1 .50, „Diagnose aus den Augen " Mk. 2.—.

S . Rosen busch
Nah- u. Zufchueideschule ersten MWeS.

Lehrmethode ist die leichteste und praktischste .
Schülerinnen find in kurzer Zeit in der Damenschneiderei sicher

praktischen Lehriystem erlernt . — Beste Emviehlungen .
_ . Jede » Monat am 1 . und 16 . beginnt ein neuer Kursus .Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich . Auch
Krauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage eingeteilt .

Schnittmuster -Verkauf . Prospekte gratis .
15287 Johanna Weber , Hirschstratze 28 .

Nachdem die Firma L. Baer
Söhne sich aufgelöst hat . be-
treibe ich von heule ab den

unter meinem Name» . Mein Geschäft befindet sich bis
IS . April 1916 in den Stallungen der früheren Firma ,
von dort ab in dem Anwesen Kaiser -Allee 27 .

Hochachtungsvoll

Berthold Baer , Metaiw .
Telephon 5496 .

KartSrshe , 1 . März 1916.

Kaiserstrasse 137.

Möbel = Empfehlung.
Schöne Auswahl in Schlafzimmer - Einrichtungen , Eichen,Kirschbaum und Rüstern, Speise - und Herrenzimmer , auch jedesStock einzeln, Bücher - und Kleiderschränke , Küchen .

einricbtungen . Alles nur schöne , neue Entwürfe, unter persönlicher
Mitarbeit streng solid ausgeführte Arbeit , mit Garantie , zu besonders billigenPreisen. Lade zur Ansicht ergebenst ein ; auch Sonntags. Lieferung Ire
Wohnung.
Anton Bauer , Durmersheim ,

Möbelschreinerei mit Maschinenbetriebund Lager,
Friedrichntrawif 291 , nächst Staats - und Lokalbahnhof .

AusstellungslokalPoststrasse , beim Staatsbahnhof. 10886

Mannheimer »Iii
Röte Kreuz- n. Kriegsfürsorgeletterie

Anzahl der Lose I darunter 300 I Gewinnbetr. im
30000 | Bar-Gewinne | W . v. Mk . 14000

Abgabe der Gewinne nach OeffDen der Losbriefe.
Lose * Mk- 1 .— (11 Stück 10 Mk.), Porto und Liste 80 Pfg . extra

Moritz Herzherger ,
Ge

M^ nh
A

?Tm
ur'

O « , 5 und E 3 , 17 . 1083a.2 .1
Verkaufsstelle für Karlsruhe : Carl (*iitz , Hebelstr. 11/15.

Fr . Tisch , Durlacherstr. 185 .

Unterzeichneter ist von d. Jusp . des Kraftfahrwes . mit d . Aus -
kauf d. lt. Rachtr.-Verordng. v . 17 . 9 . 16 838579

beschl . Altgummis deauftragt.
Hiernach fordere ich alle Besitzer v . beschl . Altgummi auf , mir

ihre« Vorrat b,6 spätestens »5 . März einzusenden. Gleichz. empf.
ich » ich z. Sink , allen andern Altgummis zu d . höchsten Tagesvr .

kl . Klafter , Adlerstr . 28 «

HosBnlBld8Co . , ^ Ä !5
Telephon No . 184

tmd 841
Meureuter -
strasse 5

33938.26. 20
Metallgro &handlung

Telegramm -Adresse : Metallfeld .

Neumetalle — Altmetalle — Metallrückstände
Eisen — Berg - und Hüttenprodukte .

Gsttesbienstordnung für den 19 . März .

Evangelische Stadtgemeinde .
^ Stadttirche . AQ : Militäraottesd . Militäroberpfr . Kirchenrat
Zchloemann . 10 : Stadtpfr . Kuhlewein . % 12 : Christen ! . . Stadtpfr .Kühlewein . — Kleine Kirche : 10 : Kindergottesd . Stadtpfr . Rapp . 3412:
Christen !. , Hofpred . Fischer . 6 : Stadtv . Dürr . — Schloßkirche . 10:
Hofpr . Fischer . — J - hanneskirche . ^ 10 : Stadtpsr . Hesselbacher . 'All :
Christenl . Stadtpfr . Hesselbacher . ^ 12 : Kindergottesd . Stadtpsr . Hin -
denlaug . 8 : Stadtv . Dürr . — Christuskirche . 10 : Stadtpfr ^ Rohde .
V412 : Kindergottesd . Stadtpfr . Rohde . 6 : Stadtv . Lutz . — Gemeinde¬
haus der Weststadt . 10 : Stadtv . Lutz . }412 : Christen ! . , Stadtpfr .Schilling . — Lutherttrche . ^ 10 : Stadtpfr . Weidemeier . 11 : Kinder -
gottesd . Stadtpsr . Weidemeier . <5 : Stadtv . Müller . — Städt . Kran¬
kenhaus . 10 : Stadtpfr . Schilling . Ludwin - Wilhelm -Krankenheim .5 : Hofpr . Fischer . — Diakonifsenhauskirche . Vorm . 10 : Pfr . Katz.Abds . 'A3 : Hilfsgeistl . Sitzler . Mont . u . Freit . , abds . %8 : Kriegsand .— Karl -Friedrich -Gedächtuiskirchr (Stadtt . Mühlb .) . Vi 10 : Gottesd .Stadtv . Miss . Zimmer . ^ 11 : Kinderaottesd . Stadtv . Miss . Zimmer .— Beiertheim . 9 : Stadtv . Dürr , anschließend Christenlehre .

Abend -Andachten .
Schloßkirche : Donnerst . 8 U. — Kleine Kirche : Mittwoch 6 Uhr . —

Johauneskirche : Donnerst . 8 11. — Christ,iskirche : Dienst . 8 II. —
Lutherkirche : Mittw . 8 II. — Gemeindh . d. Weststadt : Donnerst . 8 . —
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche fStobtt . Mühlb . ) : Donnerstag 8 II . —
Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr .

Evang . Stadtmisfion , Vereinshaus , Adlerstr . 23.
^ 12 : Kindergottesd . Stadtm . Lieber . 4̂12 : Kindergottesd . i . d .^ ohanneskirche . ^ 12 : Kindergottesd . in d . Diakonissenhauskapelle ,Oberreall . Müller , A 'i : Jungsrauenver . v . Frl . Heck. Erbprinzenstr .12.

(Jugendabt . ) . 3 : Jungsrauenver . v . Frl . Schwcickert , Marienftr . 1 .4 : Jungsrauenver . v . Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12. 4 : Jungfrauenv .der Schw . Lene , Adlerstr . 23 . 6 : Abendgottesd . Stadtm . Lieber . 8 :
Blankreuzversamml . Steinstr . 31 . Mittw . , 8 : Bibelst . . Stadtm . Lieber .
Predigtausg . Donnerstag , abds . 814 : Gebetvers . . 3. St . Freitag ,abds . 8A : Vorbereitung für den Kindergottesdienst .

Ehristl . Verein mnaer Männer , Kreuzstr. 23.
Sonntag : abds . 8 A : Mitgliedervers . d . JugendvereinS . Dienst . ,abds . S 'A : Bibelst . — Donnerstag , abds . 8K : Gebetst . — Samstag ,nachm . SA : Zusammenk . d . Knabe « abt .— Christl . Soldatenheim . Karls¬

ruhe , Kreuzstr . 23 , Lese - , Schreib - u . Erfrischungszimmer . Geöffnet v.10 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .
Evangelisches Vereinshans , Amalienstratze 77.

_ Sonntag : vorm . 11 >4 : SonntagSschule ; nachm . 3 : Allg . Versamml . ,Stadtm . Rauber : nachm . 4 : Juugfrauenverein ; abds . 8 : Allg . Vers . ,Pred . Welk . — Montag : abds . 8 : Jugendabt . ', abds . S 'A : Blau -Kreuz -
Verein . — Dienstag : abds . 8>4 : Bibelbespr . f . Männer u . Jüngl . ;abds . 8 : Frauengebetft . — Mittwoch : abds 8% : Allg . Vers . — Don¬
nerstag : abds . 8 : Töchterverein : abds . 8 : Allg . Vers ., Durlacher Str . 32.— Freitag : abds . 8% : Allg . Kriegsgebetstunde .
Evang .-lnther . Gemeinde , alte Friedhofkap . . Waldhornstr .

Vorm . 10 : Gottesdienst . Kinderlehre nach Schluß des Hauptgot -
tesdienstcs . Donnerst . : abds . 8 Bismarckstr . 1 : Betstunde .

Katholische Stadtgemeindc .
St . Stephanskirche . Sonntag : 6 : Frühm . : 6 : hl . Messe m . Oster -

komm. f . d . Geschäftsgehilfinnen u. Beamtinnen : 7 : hl . Messe in . Öfter «
komm. f . d . christenlehrpfl . Mädch . u . d . weibl . Jugendver . ; Vt9 : Mil .-Gottesd . m . Pred . ; ^ 10 : Hauptgottesd . m . Amt u . Pred . : Ä12 : Kin -
der gottesd . m . Pred . : 2 : Christenl . f . d . Jüngl . m . Litanei ; 6 : Fasten -
pred . in. Kreuzwegand . u . Segen . Kollekte für arme Theologen . Diens -
tag u . Freitag : abds . AI : Kriegsand . m . Segen . Täglich Beichtgele -
genheit morgens v . 6— AS u. Samstag nachm . v . 2—10. Montag : 7 :
Festmesse zu Ehr . d. hl . Joseph am Josephsaltar . Mittwoch . 22. März ,8 : Monatsm . s. d . Mitgl . des christl . Mütterv . u . ihre Anliegen . —
Altes St . BinzentiushanS . Sonntag : Vi7 : Austeil . d . hl . Komm . ;8 : Amt . — St . Peter - u . Paulskirchc . Sonntag : 6 : Beichtgelegenh . ;
V\ l : Frühm . : % 7 , % 7 ,

'AS : Austeil . d . hl . Komm . ; >=8 : deutsche ^Singm . m . Osterkomm . für d . Mitgl . d . Mütterver . u . der anderen i

Zionskirclze der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4
Vm . % 1Q : Predigt , Pred . Becker. 11 : Kindergottesd . 5!m . J44;

Pred . , Pred . Becker. 'A5 : Jungsrauenver . Dienst ., abds . ?49 : Gebet «
vcrf . Mttw . , abds . 'Ad : Jüngl . - u . Männerver . Donnerstag , abdZ
JA9 : Bibel - u . Betstunde .

Schreihmsch .- , TuKtzkümg -

SienWrMie - , tzchUWseib -

MnMl äaüfiiE . Keinen,
wird mit garantiertem Erfolg er¬
teilt . Anmeld , an Lehrer Strauß ,
Kronenstr . I » . III. B8I61 .2.2

KwvtsrunZerricht
erteilt nach leichtfasjl . Methode mit
bestem Erfolg , auch an erwachsene
Personen . BG82<3
E . ü« . KaUel . Viktoriastr . 10, II .

llüHll Hl 1 KiiMlSU .

Ia verzinkte Autog. Geschweisste

mmm
erstklassige , schwere Ware , voller
Ersatz für Kupferkessel , in allen
Größen lieferbar , empfehlen zu billigsten
Preisen . 3038

Gebrüder Baer ,
Eisenhandlung , Karlsruhe ,

Tel . 968 — SofienslraSe 73 — Tel. 9

JerDeiiMl
Utiia Elisa Stuttgart

Azenbergstr . 29 .
Spezialfach : Feine Umgangs¬

formen , gewandtes , sicheres
Benehmen , Charakterbildung ,
Briefstil, Körperpflege zu schöner
Haltung , praktische Handarbeit ,
Leitung eines geordneten Haus¬
haltes , Musik und andere Lehr¬
fächer . Pensionspreis per 1ll Jahr
250 M. Lehrfächerp . Monat20Jl .

Im Sommer Aufenthalt im eige¬
nen Landhaus im Schwarzwald
(Badeort , Stahl - u . Schwefelbad )
ohne Kostenaulschlag . — Gell.
Anmeldung erbeten an obige
Adresse .

Erste deutsche CHemieschule
für Damen von llr . G . Schneider
in Dessau 42 . Chemische u . bakterio -
logische Kurse ._ Err . 1901. Aus¬
gebildet über 700 Damen . Pro¬
spekte frei . 107J .27.7

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herrenkleider
Stiefel . Uhren , Waffen , Gold , Pla -
tiua , Silber u . Brillanten , Unifor -
inen , Betten , Möbel , ganze Haus -
baltnngen , Pfandscheine , Gebisse n.
bezahle liierfür , weil das größte
Geschäft , die hölhsten Preise . Gefl .
Angebote erbittet erstes u . größtes

An - u . Verkanfsgeschaft .
Levy , Markgrafenstr 22 .

Telephon SOI5 . 14240

abd . AS : Fastenand . — St . Bernharduskirche . Sonntag : 6 : Frühm . ;7 : hl . Messe m . Osterkomm . d . Frauen : 8 : deutsche Singm . ; 'A 10 :
Hauptgottesd . m . Pred . u . Amt ; 11 : Kindergottesd . m . Pred . ; 2 :
Christenl . f . d . Mädch . ; 6 : Fastenvred . u . Kreuzwegand . m . Segen . —
Liebsrauenkirche . Sonntag : 6 : Frühm . m . Osterkomm . d. Jungfr . ;8 : deutsche Singm . m . Pred . ; 2410 : Hauptgottesd . m . Amt u . Pred . ;
11 : Kindergottesd . m . Pred . ; %2 : Christenl . f . d . Jüngl . ; 6 : Fastenpr .m . Kreujjtveyand . u . Segen . Kollekte f . arme Theologiestudierende . —
St . Boinfatiuskirche . Sonntag : W : Frühm . u . Generalkomm . der
Kommunionkinder u . d . christenlehrpfl . Mädch . ; 8 : deutsche Singm .
m^ Pred . ; % 10 : Hauptgottesd . m . Hochamt u . Pred . ; ^412 : Kinder -
gottesd . m . Pred . ; % 2 : Christenl . f . d . Jüngl . ; 8 : Fastenvred . , Kreuz -
wegand . u. Segen . Kollekte f . arme Theologiestudierende . — Dax¬
landen (Heilig - Geist - Kirche ) . Sonntag : 6—8 : Beichtgelegenh . ; %7 :
Frühm . m . Austeil . d . HI . Komm . ; 8 : deutsche Singm . m . Pred . u.
Osterkomm . f . d . christenlehrpfl . Mädch . ; A10 : Amt m . Pred . ; % 11 :
Christen ! . ; 5 : Fastenpred . m . Kreuzwegand . u . Segen . — Rüppurr
( St . Siikolauskirche ) . Sonntag : 6 : Beicht ; 7 : Austeil . d . hl. Komm . ;9 : deutsche Singm . ui . Pred . ; A2 : Christenl . f . d . Jüngl . u . Mädck,. ;2 : And . z . Todesangst Christi am Oelberge : A3 : Vers . d . christl . Müt -
tervereins ; 7 : Fastenpred . u . Segen . Kollekte f. arme Theologiestud .—Grünwinkel ( St . Josefskirche ) . Sonntag : 'AI : Beichtgelegenh . ; Z48 :
Frühm . m . Osterkomm . d . christenlehrpfl . Mädch . u . aller Jungfr . ;',49 : französ . Singm . m . Pred . f . d . Gefangenen ; ^ 10 : Hauptgottesd .m . Amt u . Pred . ; ^411 : Christenl . ; 2 : Mütterv .-Vers . m . Pred . ; 6 :
Fastenpred . in . Kreuzwegandacht u . Segen . Ouatemberkollekte . —
Beiertheim ( St . Michaelskirche ) . Sonntag : 6 : Beichtgelegenh . ; >- 7 :
Frühm . m . Generalkomm . d . Junqfr . ; % 9 : Singm . m . Pred . ; A 10 :
Hauptgottesd . m . Pred . u . Hochamt ; 'A2 : Christenl . f . d . Mädch . ; 6 :
Fastenpred . m . Kreuzwegand . u . Segen .

Katholische Kapelle des KadettenhaufeZ . Sonntag früh 8 Uhr
Messe u . Kommunion : Divisionspfarrer Dr . Holtzniann .

Alt -Katholische Stadtgemetnde , A,ferstehungstirche.
AH: Geistlicher Rat Bodenstein .

Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr . 49b.
Vm . X 'tO : Predigt . 11 : KindeiBottesd . Nachm . 5 : Evang .-Vers .Mittw . , abds . Mbel - und Gebetst . D « msrStag , adi >s . 4̂9 : Bibel -

u . Gebetst . Prediger W . M . schütz .

Äern - Seiie
^ garant . Fettgehalt 60 — 66°/0,
j wird jeder Posten gegen bar
gekauft . Guter Abnehmer auch
nach dem Kriege . B868S .2.2 j
Seifen -Kontor, München,

Maffeistraße Nr . 1 .
Telephon 26623 .

Achtung !
6 Markgrafenstraße 6.

Zahle höchste Preise für getragene
Herren - und Frauenkleider , Schuhe ,Stiefel , Weixzeug usw . Postkarte
genügt , komme sofort . B8312 .3.2
Foseph Grost , Markgrafeustr , K.Bitte genau die Hausnummer
zu beachten !

390 Zentner

Aepsel
sind abzugeben. 3220 .4.3

Anfragen sind zu richten an

Deck & ThomaschkMli

Karlsruhe i . V . .
Werderstr . 75/77, Tel . 3192 .

Stirtlii <3Sp
(Tri. 1252 , Karlsruht , Schlokpl . 8 ,
Direkt . E . 4iieugelin , besorgt
diskr . Auskünfte . Ermittlungen .
Beobachtungen ic . Noble Aus¬
führung u . durchaus routiniert . » *

•

ßrsnier Polarlefl,
jedes Quantum , Stück 8 Pfg.,

Platten entwickeln und Proben grätig
Spez . : Vergrößerungen «*•

Kontaktdrucke .
Tadellofe Ausführung . — Schnellste

Lieferung . 337970.2J2

Flit ! ilffl , WMiSW

Kaufe j
zu . höchst. Tagespreisen altes Eisen «
Lumpen, Metalle . Pavier n. s. w.

H . David , Rlidolsstr . II .

Der schönste Schmuck
für Veranda . Balkon , Fensterbretter
sind unstreitig meine 405a .8.o

Prosp .grat .u . fr . Versand überallhin -
Ludwig Eibl

Spezial - Hänqenelken - Zückterei
Traunstein 44 , Oberb .

Um den Schrecken über ]
die gegenwärtige Bläuse -
plage etwas zu mildern, |

[ hat das
Residenz -Theater . Waldstr .,
die 31991

aus Berlin auf wenige Tage
ins Quartier genommen .

Jeder ^erehrl . Besucher
wird sich überzeugen , daß
die blaue Maus eine ent -

I zückende Vertreterin dieses
! Namens ist , geeignet , die
Alltags -Sorgen für karzeZeit
vergessen zu machen .
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